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Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden 

alles Gute und Gesundheit für das Neue Jahr 

2023 
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Hinweise für Zuchtschau- und Prüfungs-
teilnehmer  

Wenn Sie sich zur Teilnahme an einer Prüfung oder 
Zuchtschau entschließen, so haben Sie folgende Melde-
gebühren an die jeweilige Sektion zu entrichten:  

Nenngelder 
Schussfestigkeitsprüfung     15,00 
Wassertest     20,00 
Spurlautprüfung     60,00 
Eignungsbewertung BhFK/95    60,00 
Schweißprüfung      80,00 
Schweißprüfung Fährtenschuh    80,00 
JBN       20,00 
Schweißprüfung 40 Std.     90,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 20  80,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 40  100,00 
Einarbeitung auf Schwarzwild (ESW)   50,00 
Verbandsschweißprüfung     120,00 
Vielseitigkeitsprüfung     100,00 
Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut    90,00 
Int. Vielseitigkeitsprüfung    200,00 
Stöberprüfung      60,00 
Waldsuche     60,00 
Kaninchenschleppe herausziehen    50,00 

Begleithundeprüfung G  50,00 
Begleithundeprüfung S     60,00 
Hindernislauf      30,00 
Wurfabnahme pro Welpe  (+kmGeld à €0,40)  15,00 

Zuchtschau   30,00 
Spezial-Ausstellung     40,00 
Landessieger-Ausstellung     50,00 
Zahn- und Rutenstatus    10,00 
 

Bei der Meldung zu Gebrauchsprüfungen ist dem Melde-
formular eine Kopie der Vorder - und Rückseite der Ah-
nentafel beizufügen.  

Nichtmitglieder haben bei al len Prüfungen doppelte Ge-
bühren zu entrichten. Zu Eignungsbewertungen sind nur 
Mitglieder des DCN bzw. des DTK entsprechend der Prü-
fungsordnung zugelassen.  

Ein Hund gilt erst dann gemeldet, wenn die Prüfungs -
gebühr bezahlt ist.  

Zu allen Zuchtschauen und Prüfungen ist für den gemel-
deten Hund die Ahnentafel und der Impfpass mit den 
gültigen Impfungen vorzulegen. Hunde, deren Herkunfts-
ort in einen gefährdeten Bezirk für die Haustier -Tollwut 
fällt, dürfen nicht zu den Veranstaltungen gebracht wer-
den.  

Das Mindestalter des Hundes am Tag der Zuchtschau ist 
6 Monate.  

Der Wunsch, die SchwhK + JBN (Jagdlicher Brauchbar-
keits-Nachweis) abzulegen, ist bei der Meldung anzuge-
ben.  

Zu Prüfungen, die über den DCN zum DTK gemeldet wer-
den müssen, sind nur Hunde zugelassen, die eine ent-
sprechende Prüfung bereits im Wirkungskreis des DCN 
bestanden haben.  

Impressum 

DCN Mitteilungen  

Herausgeber und Verlag:  

Dachshund-Club Nordbayern e.V.,  
Jagdstraße 9, 90530 Wendelstein.  
Die DCN Mitteilungen erscheinen 6 Mal  im Jahr, jeweils 
zum  
1. Januar, 1. März, 1. Mai, 1. Juli, 1. September,  
1. November.  
Der Verkaufspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag 
abgegolten.  

Redaktionsschluss ist an jedem 5. Tag des 
Vormonats. 

Verantwortlich für den Gesamtinhalt ist die  
1. Vorsitzende des Dachshund -Club Nordbayern e.V.  
Die Redaktion behält sich das Recht vor, Berichte zu 
korrigieren oder zu kürzen.  

Verantwortlich für den Inhalt  

Kommissarische Vereinsleitung:  
Dr. Sabine  Duschner 

Johann-Höllfritsch Str. 9, 90530 Wendelstein  
Tel.  09129/908829  
Email: duschner.sabine@gmx.de  

Geschäftsstelle:  Yvonne Vetter  

Schleeknockstr. 20, 95138 Bad Steben  
Tel. 0170/9353596  
E-Mail: geschaeftsstelledcn@gmx.de  

Kassiererin: Gabriele Salzmann  

Talstraße 16, 97657 Sandberg -Schmalwasser  
Tel: 09701 284  
E-Mail: gabriele.salzmann@t-online.de 

Bankverbindung :  

Sparkasse Nürnberg,  
DE32760501010001006900 BIC: SSKNDE77XXX  

Druck: Druckerei Scheffel + Verlag GmbH  

Kornburger Str.6, 90530 Wendelstein  
Tel.: 09129-6510 www.druckerei-scheffel.de 

Abgabeschluss der Beiträge der Sektionen  für die  
Ausgabe Nr. 2-2023 ist am 5. Februar 2023. 

Senden Sie bitte die Redaktionsunterlagen rechtzeitig an 
Hubert Zillner,  

Fliederstr. 10, 90530 Wendelstein.Telefon 09129 -8236 
Email: hubert.zillner@zillners.de  

Internet-Adressen Coburg:  
www.dcn-coburg.de 

Oberpfalz:  
www.oberpfalz-dackel.de 

Dachshund-Club Nordbayern:  
www.dcn-ev.de 

Etzelwang:  
www.dcn-etzelwang.de 

Würzburg:  
www.dcn-wuerzburg.de  

Ansbach:  
www.dcn-ansbach.de 

Nürnberg:  
www.dcn-nuernberg.de 

 

Es wird auf die Notwendigkeit des Bestehens einer Hun-
dehaftpflichtversicherung bei Teilnahme an unseren Ver-
anstaltungen und Prüfungen hingewiesen. Der DCN und 
die Sektionen des DCN können keinerlei Haftung über-
nehmen.  

mailto:yvonnevetter1@gmx.de
http://www.dcn-ansbach.de
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Liebe Mitglieder,  

das Jahr 2022 verabschiedet sich mit dem Rücktritt von 
Frau Ute Hellfeier zum 31.12.2022. Nach jahrelanger Tä-
tigkeit stel lt sie das Amt der ersten Vorsitzenden zur Ver-
fügung. Wir danken ihr herzlich für den viele Jahre wäh-
renden erfolgreichen Einsatz für den DCN und wünschen 
ihr für die Zukunft al les Gute.  

Als stellvertretende Vorsitzende 
werde ich bis zu den Neuwahlen in 
2023 kommissarisch das Amt der 
1. Vorsitzenden übernehmen.  

Dies bedeutet auch für den DCN 
eine neue Aufgabe. Die meisten 
Posten müssen neu besetzt wer-
den. Hierfür suchen wir noch tat-
kräftige Mitstreiter. Sollten Sie sich 
beim DCN engagieren wollen, freu-
en wir uns auf Ihre Meldung. 

Auch in der Ausbildung von Jagdhunden stehen Entschei-
dungen bevor. So wird die Brauchbarkeitsprüfung des BJV 
überarbeitet. Nach der derzeitigen Lage könnten hier eine 
Benachteiligung unserer kleinen Gebrauchshunde entste-
hen, vor allem bei der Entenjagd und Wasserarbeit .  

Ich wünsche allen Mitgliedern ein erfolgreiches und ge-
sundes 2023 und weiterhin viel Freude mit Ihren Dackeln.  

Dr. Sabine Duschner  

Einladung zum Züchter– und Zuchtwarteseminar 
2023 

Thema: Hundehaltungsverordnung und ZEB 

Es wird die neue Hundehaltungsverordnung und die 
aktuelle ZEB besprochen.  

Datum :  18.02.2023 ab 10 Uhr 
Ort:  Gaststätte „Gasthaus zur Linde“, 

Finsterbachstraße 15, 91154 Roth  

Dies ist eine Pflichtveranstaltung für alle Zuchtwarte! 
Interessierte Züchter sind herzlich  eingeladen.  

Bei einem gemeinsamen Mittagessen werden wir über die 
Vorträge diskutieren.  

Ich bitte um Voranmeldung unter der E-Mail : 
duschner_sabine@gmx.de  

Begleithundeprüfung der Hundeschule family dogs 

Diese fand am Freitag, 18.11.2022 in Nürnberg -Katzwang 
statt, unter der Leitung von Alexandra Hawelka, Michael 
Kiefhaber und dem Richter Reinhold Meyer.  

Nach lehrreichen Vorbereitungsstunden und einer großen 
Gruppe war der Tag nun endlich da. Bei Regen und küh-
len 5 Grad, haben sich 18 Teams um 9 Uhr auf dem Hun-
deplatz getroffen, alle Hundeführer und Hunde waren 
richtig gut drauf und trotz schlechten Wetters hoch moti-
viert.  

Es ging los! Die „Zweibeiner“ von Paula, Stella, Lennox, 
Kayla, Ben, Luna, Lemmy, Maddox, Buddy, Juna, Holly, 
Luna, Nala, Kalle, Eddie, Xano, Anton und Saga durften 
Lose ziehen und legten somit ihre Startnummer fest. Da-
nach begannen wir mit dem Prüfungsteil „Verhalten ge-
genüber Menschen“. Da alle Hunde ein sehr gutes Sozial-
verhalten haben, war das kein großes Thema. Weiter ging 

Mitteilungen des Landesverbandes  

es mit „Verhalten bei Geräuschen“. Auch dieses Fach ha-
ben alle super gemeistert.  

Nachdem es sehr kalt und ungemütlich war, legten wir 
eine kleine Pause ein. Für alles war gesorgt: Tee, Kaffee, 
Kuchen usw. Alle hatten etwas mitgebracht und wir konn-
ten ein super leckeres Buffet zaubern. Jeder hatte die 
Möglichkeit,  sich ein bisschen aufzuwärmen und noch 
einmal kurz zu entspannen, bevor es mit der Führigkeit 
weiter ging.  

Die Anspannung stieg dann doch ziemlich an. Jeder wuss-
te „Mein Hund kann es, aber funktioniert das heute auch 
alles?“ es folgte das Fach „Folgsamkeit“, danach das Ab-
legen. Bis jetzt hatte es bei allen sehr gut geklappt, aber 
jeder hatte diesen Gedanken „Bleibt mein Hund bei Regen 
liegen?“ und ja… alle sind liegen geblieben und wir waren 
sehr stolz auf unsere Vierbeiner. Denn -wie hat unsere 
liebe Alex gesagt - unsere Hunde sind keine Maschinen.  

Wir gingen in den Endspurt. Das letzte Fach „Verhalten 
im Straßenverkehr“ stand an. Die Stimmung war großar-
tig, die Hunde jedoch schon sehr müde. Doch auch den 
letzten Teil absolvierten alle Teams hervorragend.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Sabrina mit Lennox 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einer kleinen Stärkung in der Gaststätte vor Ort 
wurde bekanntgegeben, dass al le 18 Teams bestanden 
haben. Jeder bekam seine Urkunde, den Begleithunde-
pass und eine kleine Überraschungstüte überreicht. Dann 
wurden unsere Platzierungen aufgerufen. Platz 3 Xano 
mit Hundeführer Markus, Platz 2 Luna mit Hundeführerin 
Julia und Platz 1 Lennox mit Hundeführerin Sabrina. Be-
sonders stolz sind wir auf Julia. Sie war mit 14 Jahren die 
jüngste Hundeführerin bei dieser Prüfung. Alle Teilneh-
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Nachrufe  

Neue Mitglieder 

Sektion Ansbach 
Dr. Sigurd Schacht 91710 Gunzenhausen  

Sektion Coburg 
Esther Schadt  96215 Lichtenfels  
Jan Bergmann   96450 Coburg  
Jasmin Lehmann   96479 Weitramsdorf  
Anja Streng   96465 Neustadt 

Sektion Etzelwang 
Johannes Bauer  91220 Schnaittach  

Sektion Marktredwitz 
Karin Hoffmann   95158 Kirchenlamitz  

Sektion Nürnberg 
Barbara Kern   91074 Herzogenaurach  

Sektion Oberpfalz 
Erika Arbogast  92224 Amberg  
Franz Kolbeck  84427 St. Wolfgang  
Christine Röhrl   93133 Burglengenfeld  
Norbert Schwab   93133 Burglengenfeld  
Dr. Alexandra Golla-Ebert 93049 Regensburg  

Sektion Rhön/Saale 
Veronika Scheel   97705 Burkardroth  
Dieter Omert  97656 Oberelsbach  

Sektion Würzburg 
Dr. Peter Bethäußer  97922 Lauda-Königshofen  
Andreas Conrad   97508 Grettstadt 
Dominik Barth   97332 Volkach  

Wir hoffen und wünschen, dass sich die neuen Mitglieder 
in unserem Club wohlfühlen und Anregungen für die Hal-
tung und Führung ihres Dachshundes erhalten.  

Besuchen Sie die Clubabende.  

Die Vorstandschaft 

Wir trauern um  

Hans-Jürgen Krause, 92690 Pressath 
Holger Frankenstein, 97531 Theres / Horhausen  

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnah-
me. Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Die Vorstandschaft des DCN  
 

Nachruf Gottfried Siller 

 
Die Sektion Marktredwitz im Dachshundclub Nordbayern 
trauert um seinen 2. Vorsitzenden Gottfried Siller, der am 
08. Dezember 2022 verstarb.  

Gottfried Siller trat im März 1985 in den DCN -DTK ein und 
wurde damals der Sektion Bayreuth zugeordnet. Mit 
gleichgesinnten Dackelfreunden gründete er Ende der 
80er Jahre den „Dackelstammtisch Marktredwitz“. Aus 
diesem Zusammenschluss folgte 1991 die Sektion Markt-
redwitz. Er war somit Gründungsmitglied und hat die Sek-
tion über mehr als drei Jahrzehnte mitgeprägt. Während 
dieser gesamten Zeit übte Gottfried Siller immer ein Eh-
renamt aus. Sei es als Beisitzer, Delegierter, Gebrauchs-
richter oder Kassier. Die letzten Jahre bis zu seinem Tod 
bekleidete er das Amt des 2. Vorsitzenden.  

Als Gebrauchsrichter war er über die Grenzen Nord -
bayerns hinaus bekannt und wurde als Richter auch au-
ßerhalb der eigenen Sektion gerne gesehen. Unsere Wald-
feste und die Fackelwanderungen zur „Forstteichhütte“, 

nahe seines Wohnortes Preisdorf hätten ohne Gottfried 
und seiner Frau Monika in der beliebten Form nicht statt-
finden können. Seine sehr guten Kontakte zu den Staats-
forsten kamen der Sektion stets zugute. Dies zeigte sich 
auch bei den jagdlichen Gebrauchsprüfungen, bei denen 
Gottfried nicht nur Prüfungsleiter und Richter war, er 
organisierte auch die Prüfungen von Anfang bis Ende. All 
dies wurde mit verschiedenen Ehrungen des DCN und 
des DTK gewürdigt, zuletzt im Jahre 2021 mit der höchs-
ten Auszeichnung des DCN, des Clubabzeichens in Gold 
mit Urkunde.  

Die Sektion Marktredwitz mit allen Mitgliedern und Fami-
lien dankt Gottfried Siller für sein Wirken und den Ein-
satz für unsere kleinen Begleiter, die Dackel, sei es auf 
der Jagd oder in der Familie.  

Seine ruhige und ausgleichende Art werden wir immer in 
guter Erinnerung behalten. Unser aufrichtiges Mitgefühl 
gilt seiner Frau Monika und den Söhnen Wolfgang und 
Thomas mit Familien.  

Ho Rüd Ho und Waidmannsheil  

Wunibald Heinl  
Sektionsvorsitzender  

 

Die Vorstandschaft des DCN schließt sich den Worten 
von Wunibald Heinl an.  

merinnen und Teilnehmer bedanken sich bei Alex und 
Michael für die wundervollen und lustigen Trainingsstun-
den und natürlich für die Geduld mit uns. Ein großes 
Dankeschön geht auch an Herrn Reinhold Meyer für das 
tolle und faire Richten.  

 

Sabrina und Lennox 

 

Wichtige Information vom JGV für die Jäger :  
Auf der WEB-Seite der Sektion Nürnberg 
www.dcn-nuernberg.de  
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Sektion Ansbach 

Vorsitzender: Erich Scheuerer  
Ammelbrucher Str. 2, 91731 Langfurth, Tel.: 09856 -757 
Internet: www.ansbach-dackel.de 

Mitteilungen der Sektionen 

Wurfmeldungen 

DTK-Zwinger „vom Zeugenberg“ 
Rauhaardackel Standard  

Züchter:  Christa und Konrad Kratzer  
Anschrift:  Kittenhausen 6, 92342 Freystadt  
Tel.  09179/1642 
E-Mail:  kkratzer@web.de 
Homepage:  www.vom-zeugenberg.de 
Wurftag:  7.11.2022 
Wurfstärke:  3/0 Welpen  
Mutter:  Chalva od Vevody Huberta , Fw: V 
LZ:  sfk, Sp, BhFK/95  
Vater:  Eddy vom Rossbach , Fw: V 
LZ:  sfk, Sp, BhFK/95  

Informationen der Züchter 

DTK-Zwinger „vom Zeugenberg“ 
Rauhaardackel Standard  

Züchter:  Christa und Konrad Kratzer  
Anschrift:  Kittenhausen 6, 92342 Freystadt  
Tel:  09179/1642 
E-Mail:  kkratzer@web.de 
Homepage:  www.vom-zeugenberg.de 
Wurftag:  16.11.2022 
Wurfstärke:  2/3 Welpen 
Mutter:  Baia od Vevody Huberta . Fw: V 
LZ:  sfk, Sp, BhFK95, SchwhK  
Vater:  Casimir vom Zeugenberg , Fw: V 
LZ:  sfk, Sp 

 

Termine: 

03.03.2023 18:30 Hauptversammlung  
der Sektion Ansbach 

im Landgasthof „Schwarzes Roß“, Wasserzell 21, 91522 
Ansbach 

Tagesordnung:  

1 Begrüßung  
2 Bericht des Sektionsvorsitzenden  
3 Bericht über die Zucht  
4 Bericht über Gebrauchsarbeit  
5 Bericht des Kassiers  
6 Bericht der Kassenprüfer  
7 Entlastung der Vorstandschaft  
8 Wahlen 
9 Sonstiges, Wünsche und Anträge  

Anmeldung zu Prüfungen 

Anmeldung bei:  Sigrid Glitz 
Ostringstr. 4, 91637 Wörnitz 
Telefon: 09868/9349933  
E-Mail: sigrid-glitz@t-online.de  

 

Vorschau 

03.03.2023 Versammlung Sektion Ansbach  
18.03.2023 Waldsuche 
25.03.2023 VpoSp 
01.04.2023 Spurlautprüfung, Schussfestigkeit 
14.04.2023 BHP Kursbeginn 

18.05.2023 Zuchtschau 
Schäferhunde Verein, Kesselhof 2, 91550 
Dinkelsbühl, Beginn 10:30 

24.06.2023 BHP-Prüfung 
Juli 23  Dackelwanderung 
22.09.2023 Sfk u. Wassertest 17:00  
03.10.2023 Spurlautprüfung, Schussfestigkeit 
14.10.2023 VpoSp 
21.10.2023 Stöberprüfung 
08.12.2023 Weihnachtsfeier 

 

Berichte 

Sp und Sfk am 03.10.2022 in Röckingen 

Bei herrlichem Spätsommerwetter fand am 3.10.2022 die 
Schussfestigkeit- und Spurlautprüfung der Sektion Ans-
bach statt.  

Pünktlich um 9:00 Uhr trafen sich Hundeführer, Richter 
und Interessierte im Gasthof Engel in Röckingen. Nach-
dem alles Schriftliche erledigt und die Losnummern gezo-
gen waren, hieß es gegen 9:30 Abrücken ins Hasenrevier.  

Dort angekommen überprüften die Richter Elmar Brück-
ner, Burkhard von und zu Heßberg und Carmen Renner 
die Chipnummern der Hunde, so dass nun zum aktiven 
Teil der Prüfung übergegangen werden konnte.  

Nach der Schussfestigkeitsprüfung, die ohne Beanstan-
dungen war, ging es auf zur Hasensuche. Bereits nach 50 
Schritten hieß es schon „Hase!“ und der erste Hund 
konnte zur Arbeit angesetzt werden. Durch den sehr gu-
ten Hasenbesatz ging es nun Schlag auf Schlag.  

Der dritte Hase war für meine Hündin Berda. Und er legte 
eine schwierige Spur vor: auf seinem Weg lagen 200 Me-
ter Aufwuchs, eine Straße, ein 1,40 Meter breiter Bach 
(den er im freien Flug nahm), ein Saatacker, ein Stoppel-
acker, ein gepflügter Acker… immer Richtung Hauptstra-
ße ca. 900 Meter entfernt. Keine leichte Arbeit .... Nach 
der Sasse angesetzt nahm Berda sofort laut die Hasen-
spur an und arbeitete diese - millimetergenau mit anhal-
tendem Laut bis zum Bach, durchschwamm diesen, nahm 

mailto:sigrid-glitz@t-online.de
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sofort wieder mit festem Laut die Spur auf und ab ging 
die Reise Richtung Hauptstraße. Als sich zeigte, dass 
Berda die Arbeit nicht alleine beenden würde, wurde ich 
hinterhergeschickt um sie einzufangen. Also hinterher und 
laut gerufen. Nach dem zweiten Ruf brach Berda die Ar-
beit ab, kam auf der Spur zurück, durchschwamm erneut 
ohne zu zögern den Bach und wurde fest gelobt als sie 
bei mir ankam.  

Ohne Verzögerung konnte so die Prüfung fortgesetzt wer-
den und, da keine „Freigeister“ einzufangen waren, bald 
beendet werden.  

Nach einem guten Essen im Gasthof Engel und der Preis-
verteilung konnte dieser Prüfungstag für alle zu einem 
erfolgreichen Abschluss gebracht werden.  

Mein besonderer Dank geht an die Sektion Ansbach für 
die wie immer gut organisierte harmonische Prüfung, dem 
fairen und guten Richtergremium und insbesondere der 
Züchterin Stefanie Grün, Abtswind: Steffi,  vielen Dank für 
diesen tollen Hund! 

Karlheinz Müller, Ohrenbach  

Prüfungsleiter:  Andreas Behlert, Dinkelsbühl  
Richter:  Gisela Hähnle, Ittlingen  

Willi Hähnle, Ittlingen  
Stefanie Grün, Abtswind  

Ergebnis Sp: 

Aika vom Dragonergrund  FCI I/J / 100P  
Ernst Lutz, Dombühl  
Xaver von Bretano I/J / 100P  
Gert Rohrseitz, Zirndorf  
Xavia von Bretano I/J / 100P  
Ina Höfinghoff, Iserlohn  
Wurzel-Filia von Bretano I/J / 97P  
Ilona Baumann, Schmidgarten  
Ergebnis Sfk: 
Xaver von Bretano bestanden 
Gert Rohrseitz, Zirndorf  
Aika vom Dragonergrund  bestanden 
Ernst Lutz, Dombühl  
Yella von Bretano bestanden 
Monika Heiss, Velden  

Sp und Sfk am 03.10.2022 in Unterschwaningen 

Prüfungsleiter:  Christian Frey, Herrieden  
Richter:  v.u.z. Heßberg, Roth  

Elmar Brückner, Hofheim  
Carmen Renner, Untergruppenbach  

 

Ergebnis SP: 

Berda vom Fenrisborn  FCI I / 100P  
Karl-Heinz Müller, Ohrenbach  
Inka vom Waldesgraben  I/J / 100P  
Reinhold Foltin, Oettingen  
Selma von der Altmühl I / 97P 
Katharina Wüst, Leutershausen  
Anton vom Jasebohm II / 78  
Julia Winterfeldt, Sulzbach -Laufen 
Boris von der Kochersiedlung  II / 63P  
Jürgen Wohlfarth. Gaildorf  

Ergebnis Sfk: 

Inka vom Waldesgraben  bestanden 
Reinhold Foltin, Oettingen  
Boris von der Kochersiedlung  bestanden 
Jürgen Wohlfarth. Gaildorf  
Anton vom Jasebohm bestanden 
Julia Winterfeldt, Sulzbach -Laufen 

Waldsuche 09.10.2022 

Prüfungsleiter:  Christian Frey, Herrieden  
Richter:  Reinhold Gall i, Rieden  

Oswald Schießl,  
Patricia Baumüller, Erlangen  

 

Bazi vom Hummelhof  I/J / 91P  
Stefan Buckel, Ehingen  
Joker von der Bettelgasse  II / 87P  
Willi Hähnle, Ittlingen  
Liesl vom Jägerheiligen FCI II / 84P  
Christian Steller, Winnweiler  
Qaliber vom Klötzle Blei FCI  II / 77P 
B: V. von Stetten u. Xaver Stadtler  
F: Xaver Stadler, Burtenbach  
Berda vom Fenrisborn  FCI III / 66P  
Karl-Heinz Müller, Ohrenbach  
Gretel von der Via Julia  n. b. 
Timo Markert, Kitzingen  

VpoSp 15.10.2022 

Am 15.10.2022 war Termin für die Vp ohne Spurlaut in 
Langfurth und Umgebung.  

Wie der Wetterbericht bereits angekündigt hatte, regnete 
es in der Nacht und auf dem Weg dorthin Bindfäden.  

Die Gedanken aller Hundeführer waren wohl beim 
Schweiß, den es irgendwohin wegwusch. Konnten unsere 
Teckel da überhaupt noch arbeiten?  

Wir trafen uns bereits um 8:00 Uhr im Suchenlokal, wo 
der Papierkrieg erledigt wurde.  

Der Prüfungsleiter stellte das Richterteam mit Jürgen 
Reinhart (Obmann), Reinhold Meyer, Erich Scheuerer und 
Richteranwärter Eugen Bach vor. Nach Verlosung der Rei-
henfolge der 6 angetretenen Gespanne, ging es ab ins 
Revier. Immer noch leichter Regen.  

Entsprechend der Losnummern wurden die Schweißfähr-
ten gearbeitet und, oh Wunder (trotz Regen, der aber 
langsam nachließ), kamen alle Gespanne ans Stück.  

Die Gehorsamsfächer, von den Hundeführern teils frei und 
teils angeleint absolviert, brachten den Puls nochmal so 
richtig in Wallung. Bei Gespann Nr. 3 machte sich sogar 
ein Hase während des Ablegens (5 Minuten - eine manch-
mal furchtbar lange Zeit) aus dem Staub. Bevor es an den 
letzten Teil der Prüfung - die Waldsuche - ging, waren 
alle Gespanne noch im Rennen. Wie ein Zeichen riss der 
Himmel auf und spiegelte den Gemütszustand der inzwi-
schen gut gelaunten Hundeführer wider. Auch in der letz-
ten Disziplin waren die Dackel gut vorbereitet und zeigten 
alle eine tolle Leistung.  

Nun hieß es Hunde trockenlegen, Gummistiefel aus und 
ab ins Suchenlokal.  
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Dort warteten bereits XXL-Portionen auf uns, so dass 
wirklich jeder satt wurde.  

Der Prüfungsleiter beendete die Prüfung und brachte 
freudig zum Ausdruck, dass al le Gespanne bestanden hat-
ten. Oder wie ein bekannter deutscher Politiker mal sag-
te: „Wichtig ist, was hinten rauskommt“ und das konnte 
sich wirkl ich sehen lassen mit einem 3. Preis, einem 2. 
Preis und „4“ ersten Preisen.  

Unser Dank gilt dem Richterteam für das faire und souve-
räne Richten. Danken müssen wir aber vor al lem den Or-
ganisatoren der Prüfung, allen voran unserem Erich für 
die fairen Schweißfährten, dem emsigen Prüfungsleiter 
Jürgen Perner und Sigrid Glitz, die für den bürokratischen 
Teil zuständig war. Besonders haben wir die Ruhepause 
zu Mittag genossen, bei heißen Wienern, Weck und dem 
legendären Nusskranz. Einfach lecker. Eine rundum gelun-
gene Veranstaltung trotz der Wetterkapriolen.  

W. + G. Hähnle 

 
Prüfungsleiter:  Jürgen Perner, Rednitzhembach  
Richter:  Reinhold Meyer, Ebern  

Jürgen Reinhart, Gänheim  
Erich Scheuerer, Langfurth  
RA Eugen Bach, Herrieden  

Joker von der Bettelgasse  I / 200P 
Willi Hähnle, Ittlingen  
Branka vom Hummelhof  I / 192P  
Elmar Brückner, Hofheim  
Berda vom Fenrisborn FCI  I / 192P  
Karl-Heinz Müller, Ohrenbach  
Qu von den Eifelhexen  I / 188P 
Hannes Reber 
Magic Mini vom River Diner  II / 167P 
Robby Schmidt, Lauffen  
Asko vom Lindleinsgraben FCI III / 138P  
Thomas Fischer, Herrieden  

Stöberprüfung am 23.10.2022 in Beyerberg 

Prüfungsleiter:  Erich Scheuerer, Langfurth  
Richter:  Burkhard v.u.z. Heßberg, Roth  

Burkhard Flick, Mulfingen  
RA Dr. Zürn, Bad Säckingen  
RA Eugen Bach, Herrieden  

 

Qaliber vom Klötzle Blei FCI  I / 100P 
B: V. von Stetten u. Xaver Stadtler  
F: Xaver Stadler, Burtenbach  

Pius von den Eifelhexen  I / 89P  
Magnus Müller, Heilbronn  
Schöne Lau vom Klötzle Blei FCI  I/J / 88P  
Gabriele Niess, Blaubeuren  
Graf Henry vom Waldesgraben II / 88P  
Christoph Dirian, Feuchtwangen  
Amy vom Pfersich Hof FCI  n. b. 
Andreas Schwamberger, Obersulm  
Atze vom Hummelhof  n. b.  
Andrea Ott, Aalen  

VpoSp am 29.10.2022 in Langfurth 

Prüfungsleiter:  Eugen Bach, Neunstetten  
Richter:  Gisela Hähnle, Ittlingen  

Willi Hähnle, Ittlingen  
Burkhard Flick, Mulfingen  

Findus vom Brexbach FCI I / 200P 
Daniel Wehler, Limburg  
Selma von der Altmühl  I / 194P 
Katharina Wüst, Leutershausen  
Shelli  von der Altmühl I / 192P 
Martin Pfeifer, Leutershausen  
Bazi vom Hummelhof II / 171P  
Stefan Buckel, Ehingen  
Sam von der Altmühl II / 148P  
Eckehard Lechner, Herrieden  
Graf-Henry vom Waldesgraben III / 141P  
B: Sina u. Christoph Dirian, Feuchtwangen  
F: Christoph Dirian, Feuchtwangen  
 

 

BhFK/95 am 30.10.2022 

Prüfungsleiter:  Andreas Behlert, Dinkelsbühl  
Richter:  Susanne Holzmann, Michelbach  

Patricia Baumüller, Erlangen  

Bestanden haben: 

Nepomuk vom Hof Härter 
Ulf Höckh, Bellenberg  
Atze vom Hummelhof 
Andrea Ott, Aalen  
Adelheid vom Fenrisborn FCI 
Sascha Sebald, Gundelsheim  
Cäsar vom Worzeldorfer Steinbruch FCI 
Gottfried Dorfner, Würzburg  
Cora vom Welserbach 
Jürgen Müller, Tuchenbach  
Smoody Poochy Helga Hufftlepuf  
Dr. Sian Kemmet, Heilbronn  
Barbarella vom Eisenstein 
Michael Weinschrott, Waibstadt  

BhFK/95 am 31.10.2022 

Prüfungsleiter:  Herbert Hammele, Wörnitz  
Richter:  Dr. Jutta Stadler, Heinersreuth  

Silke Oberndorfer, Bindlach  
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Sektion Bayreuth 

Vorsitzender: Frank Müller  
Kreuzbergstr. 8, 95213 Münchberg - Tel.: 09251 43487  

Bestanden haben: 

Gerry vom Waldesgraben 
Friedrich Hofmann, Markt Erlbach  
Inka vom Waldesgraben 
Reinhold Foltin, Oettingen  
Fanny vom Roggenhof FCI 
Josef Gruber, Ulm  
Maximilian vom Kanonenturm FCI 
Dr. Gert Bodendörfer, Uffenheim  
Joker von der Bettelgasse 
Willi Hähnle, Ittlingen  
Daisy vom Kloster Anrode 
Armin Batzl, Roding  
Bob der Baumeister vom Fenrisborn FCI 
Kornelia Langels, Tönisvorst  

 

 

Auch unserem Vorsitzendem Herrn Müller wurde im Na-
men der Sektion von unserer Schriftführerin Lydia Franz 
gedankt.  

 
1. Vorsitzender Frank Müller und die Schriftführerin Lydia 
Franz 

Die Wirtsleute haben uns, wie auch schon in den vergan-
genen Jahren, mit köstlichem Essen versorgt.  

Anschließend wurden dann die Lose verkauft, aber in die-
sem Jahr gab es keine Nieten.  

Die Tombola war dank unserer Mitglieder wie immer 
reichlich gefül lt.  

 

Vielen Dank im Namen der Vorstandschaft an die Spender 
der Tombolapreise.  Allgemein kann man sagen, dass es, 
wie schon in den vergangenen Jahren, eine wunderschö-
ne, besinnliche Weihnachtsfeier war.  

Termin 

Winterwanderung mit Hüttenabend  
am Sonntag, 15.01.2023 

in Zell/Walpenreuth  
Treffpunkt: 14:30 Uhr bei der Familie Kellerer in Tannen-
reuth 

 

Vorankündigung 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Samstag, 11.03.2023 in der Gaststätte Moosing  
(Näheres im nächsten Heft)  

 

Bericht 

Weihnachtsfeier am 10.12.2022 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand wieder im kleine-
ren Kreis in der Tauritzmühle statt.  

 

Nach einer kleinen Wanderung mit Fackeln sind wir etwas 
durchgefroren in der Tauritzmühle angekommen.  

Der 1. Vorsitzende Herr Frank Müller hat die Begrüßung 
vorgenommen und der Familie Franz mit einem kleinen 
Präsent für ihre Dienste seinen Dank ausgesprochen.  

Dann konnten wir zum gemütlichen Teil übergehen. Zu 
unserer Freude haben heuer auch zwei neue Mitglieder an 
der Weihnachtsfeier teilgenommen.  
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Sektion Coburg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Georg Härtel  
Rückerswind 36, 96528 Frankenblick, Tel. 036766/84777  
email: haegeo2@web.de, Int.:www.dcn-coburg.de 

des einen ungewiss blieb, er dürfte schwerlich in der 
„Freiheit“ überlebt haben, war der andere von alleine 
nach 2 Tagen in die Anlage zurückgekehrt und saß im 
offenen Zwinger.  

Um unserem letzten Fuchs solche "Freilassungsversuche" 
zu ersparen, haben wir ihn schweren Herzens am Sonn-
tag, den 23.10.2022, an eine uns von Tierschutzseite her 
empfohlene Tierauffangstation abgegeben. Der fitte 
Rotrock wollte nicht gehen, nur in der ihm vertrauten 
Transportbox, mit der er immer vom Zwinger zur 
Schliefanlage gebracht wurde, ging er freiwill ig. Unsere 
Hoffnung ist, dass er rasch die, Ängste in der für ihn nun 
gänzlich fremden Umgebung überwindet und wünschen 
ihm, dass seine Zukunft bei den "Frechen Füchsen" eine 
gute sein möge. Die geplante Auswilderung lässt al ler-
dings Zweifel daran aufkommen.  

Hintergründig ist das Ziel, der—bundesweit immer nach 
dem gleichen Muster ablaufenden—Kampagnen ein Verbot 
der Jagdausübung in Deutschland. Aktuell das der Boden-
jagd. Oder wenn Sie wollen, die Abschaffung des Dackels 
als Erdhunderasse. Die vom Boulevardjournal ismus kol-
portierten vermeintlichen Irritationen zwischen uns und 
dem Landesverband wurden anlässlich der letzten Ge-
samtvorstandsitzung erörtert und für völlig abwegig er-
achtet.  

Auch die reißerischen Schlagzeilen, die dramatisierte und 
verzerrte und stets lückenhafte "Berichterstattung" zum 
Sachstand brachte nicht den von den manchmal genann-
ten Verfassern erhofften Erfolg. Sie konnten uns als Sek-
tion Coburg nicht spalten.  

Abschließend: Gänzlich "entging" der Sensationspresse, 
dass das aufgrund der "Peta-Aktivitäten" eröffnete Ermitt-
lungsverfahren der Staatsanwaltschaft Bayreuth mit Ver-
fügung vom 03.11.2022 eingestellt wurde.  

Prof. Dr. Georg Härtel  
Sektionsvorsitzender   

 

Termine 

Sektionsversammlung mit Neuwahlen am Freitag 
20.01.2023, 19:00 Uhr 

Im Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24, 96487 
Dörfles-Esbach 

Die Vorstandschaft hofft auf rege Beteiligung der Haupt - 
und Familienmitglieder, welche wahlberechtigt sind, 
da eine größere Veränderung ansteht.  
 

1. Begrüßung  
2. Berichte:  

a. 1. Vorsitzender  
b. Gebrauchsarbeit 
c. Zucht  
d. Kassenbericht 
e. Kassenprüfer  
f. Zuchtschauen  
g. Begleithundekurse  
h. Dackelrennen  
i. Agile Dackel  
j. Welpen- und Junghundegruppen  
k. Wanderungen  

3. Ehrungen 
4. Beschluss DTK Gruppensatzung  
5. Bildung eines Wahlausschusses  
6. Neuwahlen der Vorstandschaft  
7. Neuwahlen der Delegierten und Ersatzdelegierten  
8. Verschiedenes, Anträge und Wünsche  

Auf schöne Erlebnisse und Zusammenkünfte im 
neuen Jahr freut sich die Vorstandschaft und 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden alles Gute 
für 2023.  

 

Liebe Sektionsmitglieder,  

sicher ist Ihnen in den letzten Wochen das mediale Inte-
resse an der Schliefanlage in Kasendorf nicht entgangen. 
Wir möchten Sie heute zu den turbulenten Vorgängen der 
letzten Wochen informieren. Bitte entschuldigen Sie die 
späten Informationen, aber uns bl ieb kaum Zeit zum At-
men.   

Die sich im Privatbesitz befindliche Schliefanlage steht 
der Sektion Coburg seit ihrer Einweihung im Jahr 1980 
durch fortgeschriebene Nutzungsverträge für Übungs - 
und Prüfungszwecke zur Verfügung. Die Einarbeitung und 
die Eignungsbewertung der Erdhunderassen, Dackel und 
Terrier, erfolgte in der Anlage nach den Grundsätzen und 
der Prüfungsordnung des Deutschen Teckelclubs 1888 
e.V., unter Einsatz von Füchsen, bei Einhaltung tier-
schutzrechtl icher Vorgaben. Wie in ganz Deutschland so 
wurde auch in der Kasendorfer Anlage bei der Arbeit in 
der Schliefanlage seit Jahrzehnten jeder(!) körperl iche 
Kontakt mit dem Jagdhund ausgeschlossen. Die Aufgabe 
des Fuchses bestand in der Erzeugung einer frischen Wit-
terung, die er beim Durchlaufen der Anlage hinterlässt, 
um danach im „Kessel“, vollständig getrennt durch einen 
Schieber, auf den Hund zu warten.  

Uns ist es wichtig zu betonen, dass diese Füchse für uns 
keine „Übungsobjekte“ waren, sondern zu uns gehörende 
Lebewesen, die uns ans Herz gewachsen waren. Insbe-
sondere zu ihrem Betreuer hatten sie ein enges und ver-
trauensvolles Verhältnis. Der Gesundheitszustand der 
Füchse wurde regelmäßig tierärztlich im Rahmen der 
jährlichen Impfungen überprüft und festgestellt.  

Noch 2005 wurde die Anlage durch das Staatliche Veteri-
näramt Kulmbach beanstandungslos kontrolliert. Um neu-
en Erkenntnissen Rechnung zu tragen, entschieden wir 
uns 2021, eine Vergrößerung der Anlage zu planen. Bis-
her bestand der Zwinger aus einer festen, geräumigen 
Behausung mit anschließendem 25 qm großem, luftigen 
Auslauf mit Sonnenlicht und Schatten. Zur Anpassung 
hatten wir einen entsprechenden Antrag gestellt und ein 
Investor hatte uns seine Unterstützung bei der Realisie-
rung zugesagt. Leider ist es dazu nicht mehr gekommen. 
Wir haben uns dem massiven Druck gebeugt und ent-
schieden, die Schliefanlage vorläufig zu schließen.  

Wir haben und hatten nichts zu verbergen, aber immer 
Angst vor Vandalismus.  

Veterinäramt, Staatsanwaltschaft und Polizei wussten von 
der Existenz der Anlage. So wurde bereits 2009 ein An-
schlag auf die Anlage mit erheblicher Sachbeschädigung 
verübt. Die Ermittlungen wurden laut behördlichem Ein-
stellungsbescheid ergebnislos beendet.  

Erneut wurde die Anlage im Jahre 2020 heimgesucht. Bei 
diesem Einbruch wurden die beiden in der Anlage mit der 
Hand groß gezogenen, an Hunde gewöhnten und sozial i-
sierten Füchse, also durchaus keine Wildtiere, aus ihrer 
gewohnten Umgebung vertrieben. Während das Schicksal 

http://www.dcn-coburg.de/
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Berichte  

Spurlautprüfung am 16.10.2022 in Happertshausen 

Hallo an alle! 

Ich bin der Diego (Diego vom Kloster Anrode FCI) und ich 
hatte Sonntag, den 16.10.2022 meine Spurlautprüfung.  
Wir trafen uns schon ganz früh in Happertshausen, denn 
um 9 Uhr ging es los.  
Aber irgendwie haben die Richter sich vertan und sind an 
die falsche Adresse gefahren...hihi. Nachdem sie dann 
aber nach einer halben Stunde Verspätung eintrafen, ging 
es los.  

Nach der Überprüfung der Ahnentafeln und Impfbeschei-
nigungen, wurden die Startnummern verlost.  
Wir waren 4 Tei lnehmer und ich war übrigens der einzige 
Mann, der daran teilnahm, quasi der Hahn im Korb zwi-
schen den Mädels.  
Und dann ging es auch los. Mein Herrchen und ich hatten 
die Startnummer 3.  
Und bevor ich überhaupt gucken konnte, kam da schon 
ein Hase für mich und es ging los. Mit Riesengebelle und 
in Dackels-Eile auf der Hasenspur bin ich hinterher. Ich 
bin gerannt wie ich nur konnte.  
Und weil ich natürlich, wie es sich für einen Dackel gehört 
alles gegeben habe, habe ich auch bestanden.  
Aber nicht nur das! Ich habe sogar als einziger Mann mir 
auch noch den 1.Platz gesichert. Meine Familie ist wahn-
sinnig stolz auf mich.  

 
Wo liegen die Hasen?  

Die anderen haben natürlich auch alle erfolgreich bestan-
den und es war ein toller Tag. Nach der Prüfung, waren 
alle Mitstreiter und die Richter noch zusammen essen und 
die Urkunden/ Medaillen wurden verliehen.  
Wir bedanken uns herzlich für den tollen Prüfungstag bei 
den Richtern, beim Revierinhaber, Prüfungsleiter und der 
Marketenderin Jutta.  

Euer Diego  

 
4 Dackel konnten erfolgreich die Sp Prüfung ablegen  

Vergabebedingungen für Führernadeln und Ehren-
preise der Sektion Coburg 

Führerauszeichnungen: sollen sektionsorientiert sein. 
Der Hundeführer muss Mitgl ied oder Familienmitglied der 
Sektion Coburg sein.  

Die Vergabe der Brüche für erfolgreich abgelegte Prüfun-
gen in der Sektion erhalten Erstlingsführer, Hundeführer 
mit 4, 9 und 15 Gebrauchsprüfungen.  

Bester Hund auf Jagdgebrauchsprüfungen:  

Der Besitzer des Hundes muss Mitglied oder Familienmit-
glied der Sektion Coburg sein.  

Gewertet werden alle in Deutschland abgelegten Prüfun-
gen. Die Bewertung erfolgt analog der DCN geltenden 
Bestimmungen, außer BhN 200 Pkt. und SchwhN 200 Pkt. 
Bitte Kopie der Ahnentafel einreichen.  

Züchterpreis: 

Der Ehrenpreis kann nur an einen Züchter vergeben wer-
den, der Mitglied der Sektion Coburg ist.  

Jeder Züchter, der sich an der Vergabe beteil igt, kann 
aus seiner Zucht bis zu 4 Teckel melden, die den Namen 
seines Zwingers tragen. Die Hunde müssen nicht in sei-
nem Besitz sein.  

Bewertet werden sämtliche Prüfungen jagdlicher Art und 
die BHP-G: 

1.Preis 100 Pkt., 2. Preis 75 Pkt., 3. Preis 50 Pkt. Darüber 
hinaus zählt die beste Bewertung jeden Hundes auf Aus-
stellung. Es muss jedoch mindestens 1 Hund auf Zucht-
schau oder Ausstellung den Formwert „sehr gut“ erreicht 
haben. Für alle Bewertungen gelten die Multiplikatoren 
des DCN, bis auf BhN 200 Punkte und SchwhN 200 Pkt. 
Die Punkteskala wird einmal jährlich im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Der Bewertungszeitraum bezieht sich vom 
1.1. bis zum 31.12.22. Bis zu diesem Termin sind die Un-
terlagen unaufgefordert bei einem Mitglied der Vorstand-
schaft abzugeben. Die Vergabe liegt in den Händen der 
Vorstandschaft. Ebenso kann die Vorstandschaft weitere 
Ehrenpreise nach eigenem Ermessen vergeben.  

Die Ehrenpreise werden an der Sektionsversammlung 
überreicht. 

Wanderung, Sonntag 12.02.2023 

In altbewährter Weise hat sich unser Wanderführer 
Gerhard Wolf zum Start in das neue Jahr etwas einfallen 
lassen. Über die Homepage erhalten Sie genauere Infor-
mationen und die Anmeldeadresse für eine bessere Pla-
nung.  

Dackelstammtisch, Freitag, 10.02.2023, 19:00 Uhr 

Entfällt, dafür würden wir uns über eine rege Beteili-
gung an der Wanderung freuen  

Agile Dackel 

Machen noch bis Ende März Winterpause, Beginn wird 
rechtzeitig auf der Homepage und in den DCN Mitteilun-
gen bekannt gegeben.  

Welpenprägungs- und Junghundegruppen 

Findet in Absprache am Hundeplatz, Schlossgrund 10, 
96472 Rödental statt. Interessenten bitte bei Rosi Bauer-
sachs Tel. 09563/6373 oder  
Email rosi.bauersachs@gmx.de anmelden.  

Weitere Infos der verschiedenen Angebote finden Sie auf 
der Homepage unter www.dcn -coburg.de im Hauptmenü 
unter Aktivitäten.  
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Ergebnis: 
Tagessieger: Diego vom Kloster-Anrode FCI, KH, 100 
Punkte, 1. Preis, B+F: Sebastian Jentsch, Katzhütte  
Anni von Schloß Weikersheim , RH, 97 Punkte, 1.Preis, 
Z, B+F: Walter Schmitt, Weikersheim  
Klette vom scharfen Eck , RH, 75 Punkte, 2. Preis, F: 
Klaus Gottschlich, Judenbach  
Auguste Kaiserin vom Posthörnchen FCI , RH,  
66 Punkte, 3. Preis, Z, B+F: Matthias Wachsmann, Coburg  

 

 
Die nächste Ackerfläche wird in Angriff genommen  

 
Früh übt sich, wer ein Meister werden wil l.  

Begleithundeprüfung am 23.10.2022 in Rödental 

Im Juli 2021 wurde unser A -Wurf geboren. Bei Alfred, 
dem einzigen Rüden, wurde einige Wochen später ein 
seltener Gendefekt diagnostiziert. Ein in sich verdrehter 
Oberschenkel im rechten Hinterbein. Die Ärzte prophezei-
ten ihm nur ein kurzes Leben von ca. 4 -6 Monaten.   Aber 
Alfred war anderer Meinung. Mit viel Energie, Kampfgeist 
und unserer Unterstützung ging er seinen Weg und lernte 
mit seinem Bein zurecht zu kommen.   

Diesen Sommer meldete ich uns zum Begleithundekurs 
an. Wir dachten Alfred könnte hier ein paar andere Hunde 
und eine neue Umgebung kennen lernen. Wir üben mit 
ihm Gehorsam und wenn mit dem Bein nicht alles klappt, 
halb so wild.  So starteten wir im August mit unserem 10 -
wöchigem Kurs und Alfred hatte sichtlich Freude daran. 
Nun konnte er jede Woche seine neuen Kumpels Beppo, 
Bruno, Finn und die hübschen Mädels Asta, Hazel, Antonia 
und Duffy treffen.   

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an Claudia und 
Markus, welche geduldig alle Prüfungsteile mit uns übten, 
all unsere Fragen beantworteten und immer hilfsbereit an 
unserer Seite standen. So war er auch schnell da, der 
Tag der Prüfung. Nach der Begrüßung durch unseren 
Sektionsvorsitzenden Georg Härtel und der Richterin Frau 
Baskurt wurden auch schon die Startnummern gezogen. 
Pünktlich um 9 Uhr ging es los. Wir hatten die Startnum-
mer 6. Alfred war die Ruhe selbst, ganz im Gegensatz zu 
mir. So galt es doch, das Erlernte nun umzusetzen. Etwas 
besorgt war ich, ob Alfreds Kräfte den ganzen Tag halten 
würden.  Wir starteten mit dem Gehorsamsteil am Platz, 
danach kam der Straßenteil dran. Für al le Teilnehmer der 
BHP 2 + 3 ging es im Anschluss zur Führersuche auf die 
Wiesen und am Schluss zum Wasser. Wieder am Hunde-
platz angekommen, stärkten sich alle Tei lnehmer mit Kaf-
fee und Kuchen, kalten Getränken und Bratwürsten und 
warteten geduldig auf die Ergebnisse.  Alfred war die gan-
ze Prüfung mit höchster Konzentration und größter Freu-
de voll bei der Sache. Alles klappte wie am Schnürchen, 
ich war begeistert und gespannt auf unsere Punkt-
zahl.  Am Ende hatten Kumpel Beppo, welcher auch sehr 
gut gearbeitet hat, und Alfred die gleiche Punktzahl. 
Letztl ich hat Alfreds Ruhe und Gelassenheit uns den klei-
nen Vorsprung gebracht, welcher uns den Tagessieg be-
scherte. Danke für diesen Sonnenschein Alfred, der so 
viel Freude und Lachen in unser Leben bringt, und jedem 
zeigt, dass es sich lohnt niemals aufzugeben! Ich bin mir 
sicher, auch Dieter und sein Heinrich wären stolz auf die-
sen Nachwuchs, der sich so ins Leben gekämpft hat. Vie-
len Dank an Frau Baskurt für das faire Richten und an 
alle Unterstützer, die uns diesen schönen Tag ermöglicht 
haben.  

Alfred und Jul ia   

 
 
Ergebnis: 
Tagessieger Alfred vom Posthörnchen FCI, rauh.,  
212 Punkte, 1. Preis,  
Führer Julia Bergner  
Beppo vom Lorzdorf, rauh., 212 Punkte, 1. Preis 
Führer Matthias Lieb  
Fynn vom Linteler-Forst FCI, rauh., 180 Punkte,  
1. Preis 
Führer Roswitha Eckstein  
Hazel Winnie vom Spatzennnest, kurzh., 180 Punkte, 
1. Preis 
Führer Jasmin Lehmann  
Asta vom Welfenland, Weimaraner, 178 Punkte,  
2. Preis 
Führer Petra Treuter  
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der Welpen-  und Junghundestunde zu starten be-
achten Sie bitte, dass bei schlechten Witterungs-
bedingungen keine  Welpen- und Junghundestun-
de stattfindet.     
Bitte vorher anrufen! 

Samstagnachmittag, solange das Wetter es zulässt 

13:00 Uhr Welpen- und Junghundestunde   
14:00 Uhr Begleithundekurs - BHP  
15:00 Uhr Begleithundekurs schwer  - BHPS 
unter der Leitung von Helga Häusl und Silvia Scheuerer  
Informationen bei der Kursleitung:  
Helga Häusl  Tel.: 09663-2226 
Ramona Baskurt Tel.: 0162-9233412 
Silvia Scheuerer    Tel.: 0151-29157595 
Sigrid Wannhoff  Tel.: 09170-8907 
Anke Vorndran     Tel.: 0151-68414770 

 

Berichte: 

Begleithundeprüfung (BHP) 29.10.2022 

Ort:   Hundeplatz Lehendorf  
Richter:   Reinhold Meyer, Ebern  
Prüfungsleiterin:  Helga Häusl, Hauseck 
Hunde gemeldet:  6 
Hunde bestanden:  6 

Zum Abschluss eines mehrwöchigen, hilfreichen Vorberei-
tungskurses fand am 29.10.22 die Begleithundeprüfung in 
Etzelwang statt.  Die Prüfungsteilnehmer trafen sich mor-
gens im Streuobstgarten der Sektion Etzelwang.   
Zunächst wurden die Hundeführer samt Dackeln von Prü-
fungsleiter Herrn Meyer begrüßt und der Ablauf der Prü-
fung erklärt.  

Die Hunde begannen mit der Führersuche, gefolgt von 
Wassersuche, Gehorsam, Sozialverträgl ichkeit und War-
ten. Dabei zeigten die Hunde, was sie im oder außerhalb 
des Kurses erlernt hatten.  

Nachdem die individuellen Prüfungsteile absolviert waren, 
warteten die Teilnehmer bei einer hervorragenden Brot-
zeit (Danke an Helga und Silvia) auf die Auswertung.  
Herr Meyer gratulierte den Hundeführern zur bestande-
nen Prüfung.  

 

Die Ergebnisse der Prüfung waren wie folgt:  
Charlie Brown vom Welserbach 
BHP-G 220 Pkt. 1. Preis       Tagessieger 
B + F: Robert Zoubek, Nürnberg  
Yella von Bretano 
BHP-I 88 Pkt. 1. Preis, BHP -II 40 Pkt. 1. Preis  
B + F: Monika Heiß, Velden  
Joy of Life von Hauseck 
BHP-I 86 Pkt. 2. Preis  
B + F: Ramona Baskurt, Amberg  
Estelle vom Riedenthal 
BHP-I 87 Pkt. 2. Preis  
B: Lasse Böckmann, Cham  
F: Katja Böckmanm, Cham  

Teilprüfungen: 
Antonia Annegret vom Posthörnchen FCI, rauh.,  
BHP-1:  
132 Punkte, 1. Preis, BHP-2: 30 Punkte, 3. Preis,  
Führer Christian Tröger  
Duffy vom Teufelsholz, rauh.,  BHP-1: 112 Punkte,  
1. Preis,  
BHP-2: 30 Punkte, 3. Preis  
Führer Anja Streng  
Bruno, Dackel,  BHP-1: 86 Punkte, 2. Preis  
Führer Anja Reinel  

 
Die 4. BHP in diesem Jahr für die Sektion Coburg  
 

Vorschau: 

10.03.2023 Dackelstammtisch  
28.03.2023 Beginn Agile Dackel  
01.04.2023 Beginn Begleithundekurs Nassach  
06.04.2023 Beginn Begleithundekurs Rödental  
08.04.2023 Spurlautprüfung  
14.04.2023 Dackelstammtisch  
01.05.2023 Zuchtschau  

Sektion Etzelwang 

Vorsitzende: Helga Häusl  
Hauseck 3, 92268 Etzelwang, Tel.: 09663 -2226 
Internet: www.dcn-etzelwang.de 

 

Vorankündigung: 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Peterhof in 
Lehendorf 31.03.2023 19:30 Uhr 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
durch die 1. Vorsitzende  

2. Bericht der 1. Vorsitzenden  
3. Kassenbericht 
4. Bericht des Zuchtgeschehen  
5. Bericht der Gebrauchsarbeit  
6. Bericht der Zuchtschau  
7. Bericht der Öffentlichkeitsarbeit  
8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft  
9. Vergabe der Ehrenpreise  
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Vergabe von Ehrenpreisen für „Besten Jagdge-
brauchsdackel“, Formschönsten Dackel“ und Prü-
fungsbesten Begleithund im Jahr 2022  
Die Sektion Etzelwang vergibt an Sektionsmitglieder Eh-
renpreise analog den Bestimmungen im DCN. Die Leistun-
gen müssen vom Hundeführer/Besitzer selbst an Frau 
Helga Häusl per E-Mail vombrennberg@gmx.de bis zum 
19. März 2023 gemeldet werden.  

Hundeplatz Lehendorf: Unter Vorbehalt 
Sollte es möglich sein ab Januar 2023 wieder mit 

http://www.dcn-etzelwang.de/
mailto:vombrennberg@gmx.de
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Nachdem Herr Reinhold Meyer die Ergebnisse verkündet 
hat, stand fest: SUPER - ich bin Tagessieger geworden. 
Damit hatten wir nicht gerechnet. Fraule und Herrle freu-
ten sich riesig.  

Danke schön, für die tollen Preise auch im Namen meiner 
beiden Teamkollegen. Selbstverständlich hat Helga Häusl 
es sich nicht nehmen lassen, uns bei der Prüfung zu be-
gleiten und uns allen die Daumen zu drücken.  

Das Jahr 2022 war für mich und mein Herrle eine Reise 
durch viele Sektionen des LV DCN. Danke, dass es euch 
gibt und macht weiter so.  

Liebe Grüße von Cora und Herrle  

Weihnachtsfeier 02.12.2022 

Meist beginnen Berichte von Weihnachtsfeiern mit Sätzen 
wie „Alle Jahre wieder“ oder „Wie schnell die Zeit vergan-
gen ist“. Zur Weihnachtsfeier 2022 ist „ENDLICH dürfen 
wir wieder zusammen feiern“ die passendere Einleitung. 
Und so fanden sich am 02.12.2022 zahlreiche Mitglieder 
und Freunde der Sektion Etzelwang im Peterhof zur Weih-
nachtsfeier ein.  

Wir freuten uns besonders auch die Erste Vorsitzende des 
DCN, Frau Ute Hellfeier, begrüßen zu dürfen. Bereits 
nachmittags fing es an zu schneien und draußen war die 
Landschaft überzuckert, also perfektes Wetter zur Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit.

 

Nachdem die Jagdhornbläser der BJV Kreisgruppe Sulz-
bach-Rosenberg den Abend mit teilweise lautstarker Un-
terstützung der anwesenden Dackel feierl ich eingeleitet 
hatten, begrüßte die Vorsitzende, Helga Häusl, alle Gäste 
recht herzlich.  

Für das leibliche Wohl sorgte die Küche des Peterhof mit 
köstlichem Reh, Blaukraut, Klößen und Spätzle. An dieser 
Stelle herzl ichen Dank an alle Tagessieger des Jahres 
2022, die zusammen das Reh spendierten, sowie an die 
Sektion Etzelwang, die die Beilagen beisteuerte. Auch 
dem Team des Peterhof vielen Dank für die hervorragen-
de Versorgung und Bedienung.  

Nach dem vorzüglichen Rehbraten wurden die Gäste mit 
allerlei Leckereien aus der Weihnachtsbäckerei verwöhnt. 
Für besinnl iche und feierliche Stimmung sorgten die von 
Magdalena (Geige) und Veronika (Trompete) Melchner 
dargebotenen Weihnachtslieder. Abgerundet wurde das 

Ida vom Chamer Steinbruch 
BHP-I 85 Pkt. 3. Preis  
B + F: Lasse Böckmann, Cham  
Barcelona z Hrbovskeho reviru 
BHP-G 186 Pkt. 2. Preis  
B: Angelika Heider, Amberg  
F: Ramona Baskurt, Amberg  

Das Ergebnis zeigte deutlich, dass der der Prüfung voran-
gegangene Übungskurs die Dackel und die Hundeführer 
bestens aufeinander eingespielt und so für die Prüfung 
vorbereitet hatte. Daher großen Dank an Silvia und Helga 
für die Hilfestellungen und Tipps und das große Engage-
ment.  

Robert E. Zoubek 

Begleithundeprüfung (BHPS) 29.10.2022 
Ort:   Hundeplatz Lehendorf  
Richter:   Reinhold Meyer, Ebern  
Prüfungsleiterin:  Silvia Scheuerer, Amberg  
Hunde gemeldet:  3 
Hunde bestanden:  3 

Amy vom Lindleinsgraben 
BHP-I 100 Pkt. 1. Preis, BHP -II 76 Pkt. 1. Preis  
B: Gisela & Werner Lehnerer, Kirchenreinbach  
F: Gisela Lehnerer, Kirchenreinbach  
Cora vom Welserbach 
BHP-G 252 Pkt. 1. Preis     Tagessieger 
B + F: Jürgen Müller, Tuchenbach  
Holly von der Herrlichen Höh 
BHP-G 247 Pkt. 1. Preis  
B: Nicole Vollmer & Michael Fischer, Hüttlingen  
F: Nicole Vollmer, Hüttlingen  

Heute ist es soweit! 

Zur BHPS-Prüfung am Hundeplatz Lehendorf am 
29.10.2022 um 14 Uhr sind drei Teams bei bestem Wetter 
gemeldet. Amy, Holly und ich, die Cora.  

 

Nach der Begrüßung durch Silvia Scheuerer und Reinhold 
Meyer ging es auch schon los. Es wurden die Startnum-
mern verlost. Ich, Cora, war als letztes dran und somit 
blieb mir die Nr. 3 übrig.  

Zuerst war ich dran mit dem „Suchen der Fremdspur“ und 
- hurra! Alle Verweise angezeigt und das Versteck am 
Hochsitz erreicht.  

Als nächstes war die „Bringübung“ an der Reihe. Apportel 
suchen und dem „Herrle“ bringen. Super – mein Lieb-
lingsfach.  

Als letztes nun der erschwerte Gehorsam. Aber auch das 
habe ich gemeistert.  

Alle Teams waren sehr gut und es hat sehr viel Spaß ge-
macht.  

Prüfungsleiterin und Richter haben sich nun zurückgezo-
gen, um die Arbeiten der drei Teams zu bewerten.  

Alle waren gespannt, wie die Ergebnisse wohl ausfallen.  
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Sektion Marktredwitz 

Vorsitzender: Wunibald Heinl  
Schillerstr. 13, 92690 Pressath, Tel.: 09644 -8474 

musikalische Programm von weih-
nachtlichen Texten, die von Victo-
ria, Rada und Seda Scheuerer vor-
getragen wurden. Allen Mädels ein 
ganz besonderer Dank für ihr En-
gagement! 

Im Anschluss war das Gespür der 
Gäste gefragt: Für einen Euro Ein-
satz durfte jeder das Gewicht ei-
nes von Herrn Martin Renners ge-
sponserten Schinken schätzen. Aus 
den drei besten Schätzern setzte 
sich im Stichentscheid Frau  
Andrea Auoragh durch. Als Preis 

durfte sie den Schinken mit nach Hause nehmen. Vielen 
Dank an Herrn Renner für seinen Beitrag!  

Silvia Scheuerer machte durch einen hu-
moristischen Beitrag all jenen, die sich 
der Kosten eines aufgeweckten Dackels 
im ersten Lebensjahr noch nicht bewusst 
waren, deutlich, wie kostspielig unsere 
kleinen Lieblinge werden können.  

Die Sektion verteilte sodann liebevoll 
gepackte Geschenktütchen für die Enkel -
kinder der Gäste und die Jagdhornbläser 

verabschiedeten sich mit feierlichen Klängen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Jagdhornbläser der 
BJV Kreisgruppe Sulzbach -Rosenberg! 

Es war eine rundum gelungene, feierl iche und besinnliche 
Weihnachtsfeier! Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Or -
ganisierenden! Hoffentlich können wir nächstes Jahr den 
Bericht wieder mit „Alle Jahre wieder“ einleiten… 

Andrea Reuß  

Die Sektion bedankt sich ganz herzl ich bei den Tages -
siegern Dr. Monika Plank, Andrea Reuß und Jürgen Müller 
sowie Rosalind und Bernhard Wolf für die großzügige 
Spende.  

Termine 

Unsere Clubabende finden immer am 2. Freitag im 
Monat  

in der Gaststätte Forsthaus, Putzenreuthstraße 49 in 
Marktredwitz statt. Beginn 19:00 Uhr  

Freitag, 13. Januar 2023: Clubabend mit Bespre-
chung des Jahresprogramms 

Freitag, 17. Februar 2023: Clubabend  
Achtung!!! Änderung 3. Freitag im Monat 

Freitag, 10. März 2023: Jahreshauptversammlung 

Tagesordnung:  
TOP 01: Begrüßung  
TOP 02: Bericht des Sektionsvorsitzenden  
TOP 03: Bericht über das Zuchtgeschehen  
TOP 04: Bericht über die Gebrauchsarbeit  
TOP 05: Bericht der Kassiererin  
TOP 06: Bericht der Kassenprüfer  
TOP 07: Entlastung der Vorstandschaft  
TOP 08: Bestimmung eines Wahlvorstandes  
TOP 09: Wahl des Sektionsvorsitzenden  
TOP 10: Wahl des stel lvertretenden Vorsitzenden  
TOP 11: Wahl des Schriftführers  
TOP 12: Wahl des Kassiers  
TOP 13: Wahl von 2 Delegierten  
TOP 14: Wahl von 3 Ersatzdelegierten  
TOP 15: Wahl von 2 Beisitzern  
TOP 16: Wünsche und Anträge  

 

Berichte: 

Weihnachtsfeier am 09. Dezember 2022 

Nach zwei Jahren Pandemie-Einschränkungen wagten wir 
heuer endlich wieder eine Weihnachtsfeier, wie in all den 
vergangenen Jahren unserer Vereinsgeschichte. Erwar-
tungsgemäß hatten wir volles Haus und alle waren ge-
spannt und froh, sich wieder in gewohnterweise treffen 
zu können. Bei seiner Begrüßung hatte der  
1. Vorsitzender Wunibald Heinl zunächst eine traurige 
Mitteilung zu machen. Er berichtete, dass unser 2. Vorsit-
zender Gottfried Si ller am Tag zuvor verstorben sei. Mit 
einem Nachruf würdigte er seine Leistungen für unsere 
Sektion, die er als Gründungsmitglied über drei Jahrzehn-
te geprägt hatte. Durch sein Bild, das mit einer Kerze 
geschmückt war, war unser Gottfried zumindest in Erinne-
rung bei unserer Feier dabei. Aber Leid und Freud liegen 
ja bekanntlich nah beieinander und deshalb wollten wir 
uns die Freude an unserer Weihnachtsfeier nicht nehmen 
lassen. Der erst 6 -jährige Felix Karban hatte sich bereit 
erklärt, für die musikalische Gestaltung zu sorgen und 
erfreute alle mit seinem Keyboardspiel. Wunibald Heinl 
dankte allen Mitgliedern und Familienangehörigen für das 
zurückl iegende Jahr, das mit vielen Aktivitäten wieder 
einigermaßen normal verlaufen war . Sein besonderer 
Dank galt seinen Vorstandskolleginnen, Karin Vietze und 
Kornelia Heinl, sowie Jürgen Herrmann, der als „Obmann 
für das Begleithundewesen“ an vorderster Front mitarbei-
tet. Im Namen der Sektion sprang Yvonne Vetter in die 
Presche und bedankte sich ihrerseits ganz herzlich bei 
Wunibald Heinl, ohne den die Sektion nicht vorstellbar 
wäre. Wirt Günther Schmaußer mit Frau Moni durften na-
türlich auch nicht vergessen werden, bei denen wir in 
sehr guten Händen waren und die an diesem Abend ein 
wunderbares Buffet gezaubert hatten. Nach einigen Weih-
nachtsstücken von Felix erzählte noch Alois Dimper die 
Geschichte des alten Mutterls, das ihr gewünschtes Weih-
nachtsgeld leider über das Finanzamt bekommen hatte 
und Kornelia Heinl las einen Weihnachtsliebesbrief vor. 
Beide Geschichten sorgten für allgemeine Erheiterung. 
Beim anschließenden gemeinsamen Abendessen wurde 
gemütlich geplaudert und es war ein wunderbarer Abend. 
„Wichtel“ Yvonne Vetter trat schließl ich in Erscheinung 
und überreichte allen anwesenden Kindern ein Geschenk. 
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Tolle Preise für die Tombola, und der Ansturm auf´s Buf-
fet  
 

 
Was wohl in den Päckchen drin ist?  
 

 
Groß war die Freude von Jutta Sehm über ihren Hauptge-
winn 

Kornelia Heinl  
 

Der Höhepunkt war wieder die Tombola, bei der im Nu 
500 Lose verkauft wurden und die tollen Preise, die alle 
Anwesenden mitgebracht hatten warteten auf ihren neu-
en Besitzer. Alma und Karl Karban fungierten als Glücks-
feen und Helfer und verteilten unter großem „Hallo“ die 
vielen Gewinne. Den Hauptpreis—eine Nordmanntanne, 
die Markus Schmid gestiftet hatte—durften Jutta und Uli 
Sehm mit nach Hause nehmen. Ich denke alle sind sich 
einig, dass unsere Weihnachtsfeier 2022 wieder ein wun-
derschöner Abend war und alle Erwartungen erfüllt hat.  

Lassen wir einfach die Bilder sprechen:  

Yvonne Vetter sagt im Namen der Sektion „Danke“ 
 

 
Voller Eifer verzauberte Fel ix mit seinen Weihnachtswei-
sen 
 

 
Alois Dimper beim Vortragen seiner Weihnachtsgeschichte  
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Vorsitzender Gerhard Freytag  
Boxlohe 7, 90596 Schwanstetten, Tel.: 0170 5638301  
Email: freytag-gerhard@t-online.de  

Sektion Nürnberg 

Sektion Oberpfalz  

Vorsitzender: Markus Haas, Bergstraße 31 34,  
92442 Wackersdorf, Tel.: 09431 529845,  
Internet: www.oberpfalz-dackel.de 

Termin 

27.01.23 Stammtisch ab 20 Uhr 

in der  Gaststätte „Gasthaus zur Linde“,  
Finsterbachstraße 15, 91154 Roth  

Wir wollen vor allem über die künftige Gestaltung der 
Sektion und des DCN sprechen. Wie soll es weiter ge-
hen? Wenn Sie Vorschläge haben, teilen Sie uns das bitte 
im Vorfeld schon mal mit  
(z.B. kontakt@dcn-nuernberg.de).  
Wir freuen uns auf Sie!  
 

Vorschau 

17.03.23 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
23.04.23 Spurlautprüfung  
18.05.23 Himmelfahrtszuchtschau  
30.06.23 Stammtisch 
27.08.23 Sommerfest + Dackelrennen  
10.09.23 Zuchtschau 
27.10.23 Stammtisch 
03.12.23 Weihnachtsfeier  

 

Bericht 

Adventswanderung am 27.11.202 

Tja, Pech gehabt! Die Bratwürste haben wir alleine ge-
gessen. Lecker waren sie, hat jeder gesagt, der sie ge-
testet hat. Davon waren es nicht viele. Es ist bedauer-
lich, dass das Interesse so gering ist, wenn etwas ange-
boten wird. 

 

Bei trockenem Wetter haben wir uns, eine kleine Gruppe, 
am Sportplatz in Neunhof getroffen.  

Die Nachbarschaft wusste sofort, dass da mal wieder 
mehr Dackel im Ort unterwegs waren. Nicht nur immer 
der eine, der Krach für 4 macht. Aber um 10:30 Uhr hat 
ja hoffentlich schon jeder ausgeschlafen.  

Nachdem wir den Fußballberg erklommen hatten, ging es 
ein ganzes Stück den Fahrradweg zum nächsten Dorf 
entlang. Somit konnte sich die Schar beim ordentlichen 
an der Leine laufen etwas abreagieren, bevor es in den 
Wald ging. Dort begegnete uns die Mantrail ing Gruppe 
der Hundeschule aus Lauf, die am Sonntag dort ihr Semi-
nar abhielten.  

Langsam aber sicher kamen alle Hundeführer ins Schwit-
zen. Unser Jüngster mit 5 Monaten wurde abwechselnd 
getragen, was ihm aber nicht so gut gefallen hatte. Mit-
laufen ist halt doch schöner.  

Nach 6,5 km wurde entschieden, die zweite Strecke nun 
doch nicht mehr zu laufen und lieber zu Bratwürsten, 
Glühwein und Kaffee überzugehen. Da Herr Ruf bereits 
alles vorbereitet hatte, konnten sich die Teilnehmer 
gleich kräftig stärken.  

Ein herzliches Dankeschön an die treuen Mitglieder, die 
gekommen sind. Wir haben uns sehr gefreut, auch wenn 
die Enttäuschung über die magere Teilnahme sehr er-
nüchternd war.  

Ob nochmal etwas stattfindet, mag in den Sternen ste-
hen, denn die Sektion fällt mit den Mitgliedern, die kein 
Interesse haben.  

Seis drum, wir haben es versucht.  

Alles Gute Carola Ruf  

 

 

Termine  
Bitte „Aktuelles“ auf unserer Homepage beachten 

WhatsApp-Gruppe der Sektion 
Wer der WhatsApp-Gruppe der Sektion beitreten will, 
bitte eine kurze Nachricht an T 0171 7522876  

Sektionsnachmittag  

Jeden letzten Sonntag im Monat ab 14:30 in der Vereins-
anlage in Eichlhof.  

Welpen- und Junghundestunde 
Informationen: Helga Pickl T. 0171 7522876  

 

Vorschau 
Spurlautprüfung   Sa 15.04.2023  
Beginn Begleithundekurs  So 23.04.2023  

Jahreshauptversammlung am 12. März 2023 
Um 17:00 Uhr im Gasthaus Hintermeier, Uferstr. 
37 in 93158 Teublitz/ Münchshofen 
Zu unserer Jahreshauptversammlung mit Neuwahl laden 
wir recht herzlich ein.  
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Herr Fischer machte alle Teilnehmer noch einmal darauf 
aufmerksam, dass dies die sogenannte Meisterprüfung 
für unsere Jagddackel sei und wünschte allen viel Erfolg.  
Das erste Prüfungsfach “Schweißarbeit” konnten alle Ge-
spanne erfolgreich absolvieren. Auch die anschließenden  
Gehorsamsfächer wurden von al len gut gemeistert. Beim 
dritten Fach ”Stöberarbeit” musste leider ein Hund aus-
scheiden, da er sich nicht weit genug vom Führer löste. 
Der Hundeführer nahm das Ganze sportlich mit dem Satz: 
”Es ist halt nicht jeder Tag gleich, auch ein Hund kann 
mal einen schlechten Tag haben. Nachdem nun noch zwei 
Gespanne im letzten Fach ”Spurlautarbeit” geprüft wer-
den mussten, wechselten wir in ein Feldrevier in der Nä-
he von Schwarzenfeld, das einen guten Hasenbesatz er-
warten lies. Alle Betei ligten gingen als Streife über die 
Felder und schon nach kurzer Zeit konnte der erste Hund 
am Hasen arbeiten. Auch der zweite Hund hatte nach 
wenigen Minuten Gelegenheit mit anhaltendem Laut einer 
Hasenspur zu folgen und somit das Ende der Prüfung 
einzuläuten. Am Eichlhof erfolgte anschließend die Aus-
wertung  der Arbeiten und  die Preisvergabe. “Anne vom 
Wassersteinhof” mit Hundeführer Dirk Greichen und 
“Quba von den Waldelfen” mit Roland Rank, konnten sich 
je über einen zweiten Preis freuen.  
Letzterem Gespann wurde auch noch der Tagessieg zuer-
kannt.  

 

Zum Abschluss bedankten sich alle Betei ligten bei der 
Sektion für die hervorragende Ausrichtung der Prüfung 
und bei Helga Pickl, die den ganzen langen Prüfungstag 
immer darauf achtete, dass alle mit Getränken und lecke-
rem Essen versorgt waren, für die meisterl iche Bewir-
tung. Ein besonderer Dank gebührt den Bayerischen 
Staatsforsten, die uns seit vielen Jahren immer gerne die 
Abhaltung sämtlicher Prüfungen auf ihrem Areal ermögli-
chen und unserem engagierten und erfahrenen Revier-
führer Stefan Kiener, der uns im Feldrevier zügig an die 
Hasen brachte.  

Roland Rank 

Ergebnis 
Quba von den kleinen Waldelfen 265 Pkt.  2.Pr.  
Tagessieger 
F.: Roland Rank 
Anne vom Wassersteinhof 237 Pkt.  2.Pr.  
F.: Dirk Graichen  

Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung  
TOP 2 Bericht des Sektionsvorsitzenden  
TOP 3 Bericht über die Zucht 
TOP 4 Bericht über die Gebrauchsarbeit  
Top 5 Bericht über das Ausstellungswesen  
TOP 6  Kassenbericht 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer  
TOP 8 Entlastung der Vorstandschaft  
TOP 9 Auszeichnungen und Ehrungen  
TOP 10 Neuwahl der Vorstandschaft  
TOP 11 Neuwahl der Delegierten  
TOP 12 Neuwahl der Kassenprüfer  
TOP 13 Wünsche und Anträge  

 

Berichte 

Spurlautprüfung am 16. Oktober 2022  
in Schwarzenfeld 
Am Sonntag, den 16. Okt. wurde die Spurlautprüfung in 
Schwarzenfeld der Sektion Oberpfalz abgehalten. Wir tra-
fen uns um 8:30 in Schwarzenfeld beim Gasthaus Plank 
„Oachkatzlwirt“ in Kögel. Hier wurden alle Formalitäten 
erledigt und die Startnummer der 7 gemeldeten Hunde 
ausgelost. Ein besonderer Dank dem Richterobmann 
Herrn Gerhard Fischer mit seinen Mitrichtern Frau Ute 
Ehebauer und Herrn Reinhold Galli. Des Weiteren ein 
herzliches Vergelt ‘s Gott an den Revierinhaber Herrn 
Torsten Graf und Prüfungsleiter Herrn Thomas Gradl, der 
uns auch als Revierführer zu Verfügung stand. Anschlie-
ßend ging es in der Reihenfolge der Startnummer los und 
wir streiften gemeinsam über die Felder und Wiesen. Ein 
paar Stunden später hatte jeder Hund seine Chance oder 
sogar eine zweite- auf sog. Rückläufer- seinen Hasen zu 
arbeiten. Die zwei Rückläufer kamen aber leider nicht in 
die Wertung. Ein Angebot für alle, die noch nicht im ers-
ten Preis waren, an einem zweiten Hasen ihre Leistungen 
zu verbessern, konnte das Revier am Prüfungstag leider 
nicht bieten. Noch am Feld wurde die Prüfung dann von 
Herrn Gradl beendet, Einwände gab es keine. Alsdann 
machten wir uns wieder auf den Weg ins Suchenlokal, 
hier fand die Preisverteilung statt. Fünf der sieben gemel-
deten Hunde hatten die Prüfung bestanden.  
Armin Batzl  

Ergebnis 
Daisy vom Kloster-Anrode 100 Pkt.  I Pr 
Tagessieger 
F.: Armin Batzl  
Bud Spencer vom Weigler  Wald 100 Pkt.  I Pr 
F.: Franz Schuhbauer  
Auguste vom  Höllbachtal  100 Pkt.  I Pr 
F.: Elena Freitag  
Aris vom Dragonersgrund 75 Pkt.  II Pr / J 
F.: Richard Lingl  
Ella vom Roten Turm  63 Pkt.  III Pr 
F.: Günter Nebes  

Vielseitigkeitsprüfung ( VP ) am 23. Oktober in  
Pottenstetten   
Von 4 gemeldeten Hunden sind nur 3 angetreten, da sich 
eine Hundeführerin kurzfristig entschlossen hatte, ihrem 
Jagdgefährten etwas Ruhe nach vorab hohen Leistungs-
anforderungen zu gönnen, um am Prüfungstag keine Ar-
beitsverweigerung zu riskieren. Treffpunkt war um 9 Uhr 
am Eichlhof. Nach den allgemeinen Formalitäten erklärte 
Prüfungsleiter Reinhold Galli den offiziellen Start.  
Mit den Signalen “Sammeln der Jäger”, der “Begrüßung” 
und ” Aufbruch zur Jagd” wurde von den Jagdhornbläsern 
traditionell die Prüfung eröffnet.  
Im nahegelegenen Waldrevier erklärte Richterobmann 
Gerhard Fischer mit seinen Mitrichtern Lucia Vogl und 
Karl-Heinz Kraus den Prüfungsablauf.  
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Sektion Rhön-Saale 

Vorsitzende: Kristina Metz,  
Kissinger Str. 49, 97720 Nüdlingen  
Tel: 0151 40140679, E-Mail: kristina-metz@t-online.de 

lich, der Begleithundekurs war sehr gut gebucht, die Sek-
tion kann sich über viele Neumitglieder freuen. Rundum 
ein guter Jahresabschluss.  

So war auch die Stimmung am Sonntag den 27. Novem-
ber.  

Der Grill wurde nochmal angeheizt. Wildbratwürstl, Kna-
cker-Semmel mit allem, Kartoffelsuppe, Glühwein, Kaffee 
und dazu natürlich etwas Süßes bei heiter -lockeren Ge-
sprächen.  

Der große Vorteil, den unsere – inzwischen dackeldicht 
eingezäunte—Vereinsanlage bietet, wurde von den mitge-
brachten Vierläufern eifrig zum Toben oder auch nur Mäu-
segraben genutzt und erfreute auch die, das Geschehen 
beobachtende, Zweibeiner.  

Keiner der Anwesenden vermisste die früher im Saal einer 
Gastwirtschaft abgehaltenen Weihnachtsfeiern. In der 
Natur, zusammen mit den frei sich tummelnden Hunden 
ist es viel schöner. An die Witterung kann man sich 
schließlich anpassen und keiner musste frieren.  

Wir freuen uns schon auf das nächste Treffen am Eichl-
hof.  

Waldsuche am 30. Oktober 2022 in Pottenstetten 

Am 30.10.2022 fand in der Sektion Oberpfalz bei schöns-
tem Wetter die Waldsuchen -Prüfung statt. Um 8:30 Uhr 
trafen sich alle Teilnehmer am Eichlhof. Prüfungsleiter 
Oswald Schießl begrüßte das Richtergespann Frau Dr. 
Jutta Stadler, Frau Lucia Vogl und Herrn Georg Greil so-
wie die sieben Hundeführer, davon waren drei Teilneh-
mer aus Frankreich angereist.

 
Nach Erledigung der Formalitäten und Auslosung der Rei-
henfolge erklang das Jagdhornsignal „Begrüßung“ und 
„Aufbruch zur Jagd“. Die Prüfungsfächer Pirschen, Able-
gen, Verhalten am Stand und Stöbern waren zu prüfen.  
Nach den ersten beiden Fächern schieden bereits zwei 
Hunde aus. Beim weiteren Verlauf der Prüfung konnte ein 
Hund erfolgreich Wild aufstöbern und laut verbellen kam 
aber leider nicht in angemessener Zeit zurück und hatte 
somit die Prüfung nicht bestanden.  

Die verbliebenen fünf Hunde konnten erfolgreich die Prü-
fung abschließen.  

 
Es war wie immer ein schöner Prüfungstag in der Sektion 
Oberpfalz, eine sehr gut organisierte Prüfung und eine 
hervorragende Bewirtung.  

Ein Dankeschön an die Bay. Staatsforsten für die zur Ver-
fügungstellung des Reviers.  

Roland Rank 

Ergebnis 
Quba von den kleinen Waldelfen 92 Pkt. I Pr 
Tagessieger 
F.: Roland Rank 
Augusta vom Steiner Hang 88 Pkt. I Pr.  
F.: Christina Haas  
Best i ya Roksolana  52 Pkt. III Pr. 
F.: Phi lippe Thiaville  
Roksolana de Teremok de Anastasia 52 Pkt. III Pr. 
F.: Elena Thiaville  
Regina de Teremok de Anastasia 48 Pkt. III Pr. 
F.: Sigrid Mannhart 

Jahresabschlussfeier am 27. Nov. 2022 

Nach Pandemiezeiten mal wieder ein „normales“ Jahr oh-
ne Einschränkungen und ohne Behördliche Vorgaben.  
Viele jagdliche Prüfungen für unsere Dackel waren mög-

Liebe Sektionsmitglieder, liebe Dackelfreunde!  

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und wir müssen 
feststellen, dass die Herausforderungen - entgegen unse-
ren Erwartungen- nicht weniger geworden sind. Während 
ich diese Zeilen hier zu Papier bringe, ist schon ersicht-
lich, dass das Corona-Virus uns auch weiterhin beschäfti-
gen wird. Die momentan steigenden Inzidenzzahlen las-
sen leider keine optimistischere Schlussfolgerung zu. Wie 
sehr dieser Umstand die Aktivitäten der Vereine beein-
flusst, kann man auch aus den eingeschränkten Unter-
nehmungen der verschiedenen Vereine ersehen. Täglich 
kann man von Absagen in der Presse lesen. Auch die Or-
ganisation von Prüfungen unserer Sektion wird durch Fak-
toren erschwert, die nicht beinflussbar sind. In Erinne-
rung möchte ich da unsere diesjährige Spurlautprüfung 
bringen, die mit 6 gemeldeten Teilnehmern und 3 bestell-
ten Richtern auf einem guten Weg war. Letztendlich 
musste diese Prüfung dann—aufgrund von kurzfristigen 
Quarantäneabsagen von 3 Teilnehmern und einem Richte 
- mit den 3 verbliebenen Gespannen absolviert werden. 
Ein Umstand, der in keinem Verhältnis zum organisatori-
schen und finanziellen Aufwand stand. Aber nicht nur das 
Corona Virus, sondern auch die gesamtpolitische Lage 
trägt dazu bei, dass man sich momentan nicht gerade 
wohlfühlt. Ein Lichtblick sind hierbei unsere vierbeinigen 
Gefährten, die uns immer wieder dazu animieren, das 
Alltagsgeschehen für ein Weilchen auszublenden. Eine 
„Gassi-Runde“ oder eine jagdliche Aktivität mit meinen 
beiden Dackeln genieße ich jedes Mal aufs Neue. Ich hof-
fe, das geht Euch genauso.  

Bleiben wir also trotz aller Unwägbarkeiten optimistisch 
und sehen einem 2023 entgegen, das hoffentlich erfreuli-
cher wird. Ich darf Euch und Euren Familienangehörigen 
schon jetzt ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr wünschen.  

Bleibt vor allem GESUND.  

Im Namen der Vorstandschaft  
Franz Zeiler  
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Sektion Würzburg  

Vorsitzender: Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5  
96106 Ebern, Tel.: 09531 -8401 
Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

Termine 

Winterwanderung im Steigerwald am Sonntag, den 
8.01.2023 

Wir treffen uns um 13:00 Uhr am Zabelstein -Parkplatz.  

Von Hundelshausen kommend, in Richtung Fabrikschleich-
ach fahren, nach ca. 3,5 km links der Straße befindet sich 
der P-Zabelstein. 

Von Eschenau kommend, bergan fahren in den Steiger-
wald, nach ca. 3,5 km rechts abbiegen Richtung Hundels-
hausen, nach ca. 1 km rechts abbiegen zum P-
Zabelstein . 

Mitgliederversammlung der Sektion Würzburg am 
Freitag, den 20.01.2023 
Im Gasthaus „Zum Böhlgrund“, August-Wacker-Str.25, 
97478 Knetzgau-Eschenau.  
Beginn: 18:00 Uhr 
Hierzu ergeht herzliche Einladung.  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Totengedenken, Bericht des Sektionsvor-

sitzenden 
2. Bericht über die Zucht  
3. Bericht über die Gebrauchsarbeit  
4. Bericht über die Zuchtschauen/Ausstel lungswesen  
5. Vergabe der Ehrenpreise  
6. Bericht der Kassiererin  
7. Bericht der Kassenprüfer  
8. Entlastung der Vorstandschaft  
9. Wahlausschuss bilden  
10. Wahl der Vorstandschaft, Obleute, Delegierte zum 

DCN, Kassenprüfer  
11. Wünsche, Anträge  

Vergabe Ehrenpreis „Bester Jagdgebrauchsdackel 
2022“ und „Erfolgreichster Dackel auf Ausstellun-
gen 2022“ 

Die Sektion Würzburg vergibt an Sektionsmitglieder je 
einen Ehrenpreis. Die Bewertung erfolgt analog den Best-
immungen des DCN/DTK. Diese Preise kann ein Hund 
nur einmal bekommen. 

Alle Prüfungen außerhalb der Sektion Würzburg und die 
Leistungszeichen „Natur“ sowie Gebrauchssieger und Ein-
trag in das Gebrauchsteckelbuch müssen vom Hundefüh-
rer/Besitzer selbst gemeldet werden. (Kopie Ahnentafel 
beifügen).  

Alle Zuchtschauen, Ausstellungen, Anwartschaften und 
Titel sind vom Hundeführer/Besitzer selbst zu melden. 
(Kopie Ahnentafel beifügen).  

Für die Prüfungen/Zuchtschauen  der Sektion Würz-
burg  gibt es zusätzlich je 50 Punkte. 

Der Wanderpreis „Steigerwaldsau“ wird an den Jahres-
sieger „Bester Jagdgebrauchsdackel“ für ein Jahr verge-
ben.  
Bei der Sektionsversammlung im nächsten Jahr ist 
er dann zurückzugeben.  

Für diese Preise muss man sich anmelden. Es zählt das 
Kalenderjahr! 

Meldungen für die Ehrenpreise bis 8.01.2023  an 
Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5, 96106 Ebern.   
Tel.: 09531 8401, Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

Einladung zur Zuchtschau in Einsiedel mit Zahn- 
und Rutenstatus – 4. März 2023

 

Alle Besitzer und Freunde dieser liebenswerten Hunde-
rasse sind herzlich eingeladen. Teilnehmen kann jeder 
Dackel (mit und ohne Stammbaum), der mindestens 6 
Monate alt ist. Mitzubringen ist der Impfpass, da der 
wirksame Tollwutimpfschutz nachgewiesen werden muss. 
Für DTK-Teckel außerdem noch die Ahnentafel.  
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde über den verge-
benen Formwert.  

Gruppe der Jüngsten: 6 bis 9 Monate.  
Gruppe der 9 Monate und älter bis 8 Jahre.  
Gruppe der Senioren ab 8 Jahren und älter.  

Zu dieser Zuchtschau muss man sich vorher anmelden 
unter: 
Tel. Nr.: 0177 1729745 oder 
Email: juergen_reinhart@gmx.de  

Anmeldungen sind ab sofort bis 20.02.2023 mög-
lich! 

Folgende Angaben werden benötigt:  Name und 
Stammbuchnummer des Hundes, Vor - und Zuname des 
Hunde-Besitzers, und ob man Zahn - und Rutenstatus 
machen möchte.  

Sie bekommen dann eine Zeit zur Anmeldung und Vor-
stellung des Hundes genannt.  

Nach der Bewertung bekommen Sie alle Unterlagen so-
fort ausgehändigt und können entweder wieder die 
Heimreise antreten oder dableiben, die Cafeteria besu-
chen, den anderen Ringpräsentationen beiwohnen, spa-
zieren gehen. In unmittelbarer Nähe befinden sich gut 
unterhaltene Wanderwege sowie Spielplätze für Kinder. 
Parkplätze sind ebenfalls reichlich vorhanden.  

Am Ende der Zuchtschau werden die Pokale in den 3 Al-
tersklassen unter allen dann noch anwesenden V/vv -
Hunden ausgelaufen.  

Ebenso wird der schönste Hund der Zuchtschau gekürt!  

Der älteste vorgestellte Dackel erhält den Ehrenpreis der 
Sektion Würzburg! 

 
Walderlebniszentrum Einsiedel im Gramschatzer Wald.  

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
mailto:juergen_reinhart@gmx.de
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Ergebnis Schweißprüfung am 08.10.2022 in 
Eschenau: 
Gretel von der Via Julia  100 Pkt.  1. Preis 
Fü: Timo Markert   Tagessieger 
Maja vom Kanonenturm FCI  100 Pkt.  1. Preis 
Fü: Margarete Menig  
Cora vom Welserbach  82 Pkt.  2. Preis 
Fü: Jürgen Müller  
Cäsar vom Worzeldorfer Steinbruch FCI 
   72 Pkt.  2. Preis 
Fü: Gottfried Dorfner  
Aika von der Katharinenlinde FCI  68 Pkt.  2. Preis 
Fü: Tobias Huchler  
Aiko von der Katharinenlinde FCI 50 Pkt.  3. Preis 
Fü: Frank Geisler  

JBN 
Cora vom Welserbach  
bestanden 
Fü: Jürgen Müller  

Die glücklichen Teilnehmer mit dem Richterteam beim 
obligatorischen Gruppenfoto, von links nach rechts: 
TMarkert mit Gretel , J. Müller mit Cora, G. Dorfner mit 
Cäsar, Richteranwärter E. Bach, M. Menig mit Maja, 
Richter-Obmann H. Stäblein, F. Geisler mit Aiko, Richter 
E. Brückner, H. Huchler, T. Huchler mit Aika, Richterin 
St. Grün mit Tochter Diana.  

Zuchtschau in Einsiedel – 26. November 2022 

Nach langen zweieinhalb Jahren, in denen auf Grund der 
Corona-Pandemie in vielen Bereichen des öffentlichen 
Lebens immer wieder strenge Einschränkungen galten, 
konnte unsere Sektion am letzten Samstag im November 
endlich wieder eine Zuchtschau im Walderlebniszentrum 
im Gramschatzer Wald abhalten, bei der auch Zuschauer 
erlaubt waren. Zwar musste man sich vorher anmelden, 

Anfahrt:  A7, Ausfahrt Nr. 100 „Gramschatzer 
Wald“, dann der Ausschilderung folgen. 

Beginn:  10:00 Uhr 
Kosten:  Zuchtschau = 30,00 €,  

Zahn- und Rutenstatus = 10,00 €, Min-
destalter 15 Monate  

Richter:  Artur Lewantowitsch (Schöneck)  

Sie finden uns auch im Internet unter:   
www.dcn-wuerzburg.de oder auch www.dcn-ev.de 

Die Sektion Würzburg freut sich auf Ihr Kommen und 
wünscht eine gute Anreise und viel Erfolg.  
Dies ist eine Veranstaltung des DTK 1888 e.V., LV: DCN, 
Sektion Würzburg. Geschützt vom VDH und der FCI.  

 

Vorschau 
So., 16.04.2023: Spurlautprüfung ,  
9:00 Uhr Grafenrheinfeld  
Sa., 22.04.2023: DCN-Delegiertenversammlung 
So., 18.06.2023: Schweiß-Prüfung u. Wa.T.,  
8:30 Uhr Eschenau  

Meldungen zu den genannten Prüfungen an : 

Jürgen Reinhart, Schlossbergring 17,  
97450 Arnstein-Gänheim.  
Tel.: 0177 1729745.  
E-Mail: juergen_reinhart@gmx.de  

Achtung!! 
Die Veranstaltungen der Sektion Würzburg können 
nur dann stattfinden, wenn die angeordneten Maß-
nahmen zur Corona-Pandemie es zulassen! 

 

Hinweis 

Liebe Mitglieder! 
Besuchen Sie uns auf unserer aktuellen Homepage, die 
Sie unter www.dcn-wuerzburg.de einsehen können! 

Für unsere Würzburger Züchter und Rüdenbesitzer gibt es 
eine eigene Seite. Ebenso für Wurfankündigungen und 
Wurfmeldungen. Wer diesen Service nutzen möchte, wen-
de sich bitte an den Sektionsvorsitzenden.  

Zudem findet sich unter dem Menüpunkt „Kontakt/
Downloads“ auch der Meldeschein für die Gebrauchsprü-
fungen, eine Übersicht über die Jahrestermine, der DCN -
Aufnahmeantrag sowie eine DCN -Mitgliedsinformation.  
 

Berichte 

Schweißhundkunstfährtenprüfung, JBN – 8. Okto-
ber 2022 

Die letzte jagdliche Prüfung dieses Jahres fand im Staats-
forstrevier Oberschwappach im Steigerwald am 8. Okto-
ber statt. Prüfungsleiter Reinhold Meyer begrüßte zum 
letzten Mal als Vorsitzender der Sektion Würzburg die 
sechs gemeldeten Gespanne zur zweiten Schweißprüfung 
unserer Sektion im Jahr 2022 und erklärte kurz den Ab-
lauf der Prüfung.  

Das Richterteam bildeten Obmann Hubert Stäblein, Elmar 
Brückner und Stefanie Grün sowie Richteranwärter Eugen 
Bach. Revierführer war Jürgen Reinhart und die Marke-
tenderei lag ebenfalls zum letzten Mal in den bewährten 
Händen von Irmi Meyer.  

Alle Teilnehmer konnten bestehen, so dass am Abschluss 
dieses Prüfungstages große Freude und Erleichterung 
herrschte.  
 
 

 
Irmi und Reinhold Meyer 
stoßen auf die letzte von 
unzähligen gemeinsam 
durchgeführten jagdlichen 
Prüfungen der Sektion 
Würzburg an.  

 
Tagessieger Timo Markert, 
Kitzingen, mit Gretel von 
der Via Julia  und Tochter 
Smilla. 

http://www.dcn-ev.de
mailto:juergen_reinhart@gmx.de
http://www.dcn-wuerzburg.de/
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bekam eine Startnummer und Startzeit zugeteilt,  aber 
dennoch konnte sich jeder am Veranstaltungsort frei be-
wegen, sei es als interessierter Zuschauer oder als Teil-
nehmer selbst. Das war die Zeit davor leider nicht mög-
lich.  

 
Sogar die Sonne l ieß sich blicken und begrüßte die Teil-
nehmer zumindest am Vormittag.  

Nach und nach füllten sich die Reihen rund um den Ring, 
aber auch die Cafeteria mit köstlichem selbstgebackenen 
Kuchen – hier gilt unser großer Dank Irmi Meyer – war 
gut besucht und lud zu geselligem Beisammensein und 
Gesprächen rund um unsere Teckel ein.  

Aus nah und fern kamen die Besucher mit ihren kleinen 
vierbeinigen Begleitern, um die für die Zucht so wichtigen 
Formwerte zu erhalten. Zuchtrichterin Anja Pusch, assis-
tiert von Richteranwärterin Isabelle Gräfin von Oppers-
dorff, hatte viel zu tun, denn 42 Dackel waren angemel-
det, 37 zur Zuchtschau und 5 nur zum Zahn - und Ruten-
status. Letztlich erschienen zur Zuchtschau 35 Dackel (4 
Kurzhaar, 30 Rauhaar, 1 Langhaar), denn zwei Führer 
mussten aus gesundheitlichen Gründen absagen. Das 
Team hatte die Räumlichkeiten wieder bestens für die 
Zuchtschau vorbereitet und ein reibungsloser Ablauf war 
damit gewährleistet.  

Mit geübtem Blick nahm 
Anja Pusch die Vierbeiner 
unter die Lupe. Kein fehlen-
der Zahn entging ihren kri-
tischen Augen, kein noch so 
kleiner Knick in der Rute 
ihren erfahrenen Händen. 
16-mal wurde der Zahn- 
und Rutenstatus überprüft 
und vergeben.  

Während sich die einen 
Hunde geduldig der Unter-
suchung am Tisch ergaben, 
suchten die anderen ängst-
lich Schutz bei Herrchen 
oder Frauchen und wehrten 
sich vehement vor allem 

gegen die Überprüfung des Gebisses. Aber Widerstand 
war ausnahmslos zwecklos!  

Nach der Tischbewertung folgte die Ringpräsentation. 
Jeder vorgestellte Dackel musste an der Seite seiner Be-
sitzer möglichst flüssig seine Runden drehen und wurde 
von Richterin Anja Pusch in höchst kompetenter, sehr 
freundlicher, humorvoller und gut nachvollziehbarer Wei-
se bewertet. Dabei erweckte bisweilen der Geruch des 
Vorgängers am Fußboden oder ein Bellen eines der da-
ckel igen Zuschauer am Ring mehr Aufmerksamkeit, als 
die Beurteilung der Richterin. Zumindest aus der Sicht 
des Dackels! Frau Pusch richtete wie immer gerecht und 
konzentriert, äußerte sich zur Anatomie, zur Fellbeschaf-
fenheit und zum Bewegungsablauf des vorgestellten Da-
ckels, hob Vorzüge wie auch eventuelle Nachteile an-

schaulich hervor. Für jeden Dackel fand sie ein liebevolles 
Wort! Aber auch bei weniger guten Bewertungen wandte 
sie sich mit feinfühligen und aufmunternden Worten an 
die Besitzer, denn schließlich ist der eigene vierbeinige 
Liebling sowieso der Allerschönste und Allerliebste, egal 
ob die Bewertung „vorzüglich“ oder „sehr gut“ oder wie 
auch immer lautete.  

 

 

Das Publikum hörte aufmerksam zu und versuchte, mit 
den Augen des Richters, die im Ring laufenden Dackel zu 
analysieren. Schließl ich hatten alle der angereisten Hunde 
ihre Runden brav gedreht, sich im Stand stolz präsentiert 
und den Formwert erhalten – mancher Besitzer vol ler 
Stolz, andere etwas enttäuscht. Der Höhepunkt der 
Zuchtschau folgte am Ende, denn da galt es noch für 
Richterin Pusch den jeweils schönsten Dackel aus den 
unterschiedlichen Kategorien zu ermitteln.  

 
Unser 1. Vorsitzender Reinhold Meyer ist wie immer mit 
voller Konzentration bei der Eintragung der Ergebnisse in 
Ahnentafel und Listen. 

Nach der anstrengenden „Ringarbeit“ konnte man sich bei 
Kaffee und Kuchen erholen. Ein herzliches Dankeschön an 
die Tierarztpraxis Dr. M. Müller, Coburg, die uns die Po-
kale stiftete. Auch an Irmi Meyer und Dagmar Reinhart, 
die mehrere köstliche Kuchen gebacken haben. Ebenso 
kann es für die Arbeit des Ringpersonals in Gestalt unse-
res 1. Vorsitzenden Reinhold Meyer, assistiert vom 2. 
Vorsitzenden Jürgen Reinhart, nur lobende Worte geben!  

Die Zuchtschau war vorbildlich organisiert und vorbereitet 
und lief wie am Schnürchen ab. Gegen 16:30 Uhr war sie 
beendet und zufrieden traten die zahlreichen Teilnehmer 
die Rückreise an.  
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Die einzelnen Bewertungen setzten sich folgendermaßen 
zusammen: 3-mal wurde vielversprechend, 1-mal verspre-
chend, 14-mal sehr gut und 14 -mal vorzüglich gegeben, 1 
Dackel blieb ohne Bewertung, 2 Dackel wurden disqualifi-
ziert.  

3 Hunde wurden in der Puppy-Klasse vorgestellt (unter 6 
Monaten).  

Siegerliste der Zuchtschau: 

Jüngstenklasse  (6 bis 9 Monate)  
Bubi vom Geisfürst FCI mit Führerin Veronika Scheel 
Heinrich von der Drachenburg mit Führerin Helga Scherzberg 
Peperina Noire Della Val Vezzeno mit Führerin  
Claudia Siebenhaar  
Forrest from Joy Mountain mit Führer Andreas Conrad 

 
Von links nach rechts: Bubi vom Geisfürst FCI mit Füh-
rerin Veronika Scheel, Heinrich von der Drachenburg  
mit Führerin Helga Scherzberg, Richterin Anja Pusch, Pe-
perina Noire Della Val Vezzeno  mit Führerin Claudia 
Siebenhaar und Forrest from Joy Mountain  mit Führer 
Andreas Conrad.  

Altersklasse (9 Monate bis 8 Jahre) 

Kurzhaar: 

 

 

 

1. Paula von Mosel-
krampen mit Führer Ale-
xander Abt 

 

 

 

 

Rauhaar: 
Chocolate vom Rothsee mit Führerin Claudia Siebenhaar 
Anni von Schloß Weikersheim mit Führer Walter Schmitt 
Bienzle vom Waldesklang mit Führerin Petra Schaffert 

 
Die drei schönsten Rauhaardackel der Altersklasse, von 
links nach rechts: Claudia Siebenhaar mit Chocolate 
vom Rothsee , Richerin Anja Pusch mit Anni von Schloß 
Weikersheim, Walter Schmitt mit dem Pokal für seine 
Hündin Anni, Petra Schaffert mit Bienzle vom Waldes-
klang.  

Veteranenklasse (ab 8 Jahre und älter)  

 

Die Veteranensieger von l inks nach rechts: 1. Attila 
Hunters Soulmate FCI  mit Führerin Carmen Ulrich -
Schmidt, 2. Amor von den Räubern  mit Führer Hein-
rich Geier, 3. Ora vom Memminger Mau mit Führerin 
Hiltrud Frank, rechts Richterin Anja Pusch.  

Ehrenpreis  (für den ältesten vorgestellten Dackel)  

Apollonia von Burg Ehrenfels , 14 Jahre und 8 Mona-
te, Rauhaar-Hündin, mit Führerin Dr. Monika Plank.  

 
Reinhold Meyer übergibt diesen schönen Pokal an den 
ältesten vorgestellten Dackel: Apollonia von Burg Eh-
renfels  mit Führerin Dr. Monika Plank. Richterin Anja 
Pusch gratuliert ebenfalls.  

Tagessieger  (schönster Dackel der Zuchtschau) 

Die Rauhaar-Hündin Chocolate vom Rothsee  mit Füh-
rerin Claudia Siebenhaar kann sich in einem großen Teil-
nehmerfeld in der Endausscheidung als schönster Hund 
der Ausstellung durchsetzen. Sie gewinnt gegen die Kurz-
haarhündin Paula von Moselkrampen  mit Führer Ale-
xander Abt.  

 
Claudia Siebenhaar freut sich über den prächtigen Ehren-
pokal für den „Schönsten Hund der Ausstellung“, mit dem 
ihre Chocolate vom Rothsee ausgezeichnet wurde. 
Flankiert ist sie links von Richterin Anja Pusch und rechts 
von Irmi Meyer, die zum letzten Mal die Zuchtschaulei-
tung übernommen hat.  
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Ein Bild für die Annalen! Nach vielen erfolgreichen Jahren 
gibt Irmi Meyer mit dieser letzten Ausstellung ihr Amt als 
Zuchtschauleiterin ab. Die Sektion Würzburg hat ihr und 
ihrem Mann Reinhold sehr viel zu verdanken. Ohne sie 
hätte sich das Ausstellungswesen in unserer Sektion nie 
so entwickelt. Die Zuchtschauen unserer Sektion sind ein 
fester Bestandteil im Jahreskalender des DCN bzw. des 
DTK, sie sind beliebt und werden immer sehr gut be-
sucht! 
Ein letzten Mal stehen sie für ein Gruppenbild mit Richte-
rin Anja Pusch und Richteranwärterin Isabelle Gräfin von 
Oppersdorff vor der Kamera.  

Anlageprüfungen, Spurlautprüfung 

01.04. Sektion Ansbach  
08.04. Sektion Coburg  
16.04. Sektion Würzburg + Sfk 
23.04. Sektion Nürnberg  
23.04. Sektion Rhön/Saale  
15.04. Sektion Oberpfalz (Tiefbrunn)  
03.10. Sektion Ansbach + SFK  
15.10. Sektion Coburg  
15.10. Sektion Oberpfalz  

Schussfestigkeit und Wassertest 

22.09. Sektion Ansbach - WaT  

Gebrauchsprüfungen, Schweißprüfung 

25.06. Sektion Coburg + SchwhKF + JBN  
18.06. Sektion Würzburg + 
18.06. Sektion Würzburg SchwhKF +  
18.06. Sektion Würzburg WaT.  
25.06. DCN Auswahlsuche – SchPoR/20  
15.10. DCN SchwhK/40  
20.08. Sektion Oberpfalz  
13.10. Sektion Rhön/Saale  
02.09. Sektion Coburg + SchwhKF + JBN  
08.10. Sektion Würzburg  
08.10. Sektion Würzburg+ SchwhKF +  
08.10. Sektion Würzburg WaT.  

Stöberprüfung  

21.10. Sektion Ansbach  
23.09. Sektion Würzburg  

Vielseitigkeitsprüfung 

22.10. Sektion Oberpfalz  
02.09. Sektion Würzburg  
08.10. Sektion Coburg ohne Spurlaut  
30.09. / 01.10.2023 DCN Inter VP  
14.10. Sektion Ansbach (ohne Sp mit WaS)  

Waldsuche 

29.10. Sektion Oberpfalz - Pottenstetten  

Begleithundeprüfung-G und Kurse 

???? Sektion Etzelwang  Beginn Lehrgang  April  
10.06. Sektion Coburg  Beginn Lehrgang 01.04.  
10.06. Sektion Coburg  Beginn Lehrgang 06.04.  
24.06. Sektion Ansbach  Beginn Lehrgang 14.04.  
25.06. Sektion Oberpfalz  Beginn Lehrgang 23.04.  
16.07. Sektion Marktredwitz  Beginn Lehrgang 30.04.  
22.10. Sektion Coburg  Beginn Lehrgang 18.08.  

Gesellschaftliches / sonstige Veranstaltungen  

08.01. Winterwanderung    Wü 
29.01. Wanderung    Cob 
April  Beginn Agilitykurs    Etz 
28.03. Beginn Agile Dackel    Cob 
07.05. Dackelwanderung    Mak 
21.05. Grillfest am Übungsplatz   Cob 
27.08. Sommerfest, Dackelrennen   Nbg 
Juli  Dackelwanderung    Ansb 
Juli.  Dackelrennen    Etz 
09.07. Sommerwanderung    Wü 
10.09. Dackelrennen    Cob 
24.09. Herbstwanderung    Mak 
01.12. Weihnachtsfeier    Etz 
03.12. Weihnachtsfeier    Nbg 
08.12. Weihnachtsfeier    Ansb 
26.11. Weihnachtsfeier    Opf 
15.11. Weihnachtsfeier    Wü 
08.12. Weihnachtsfeier    Mak 

Änderungen vorbehalten  

Veranstaltungs- und Prüfungstermine  
Jan. – Dez. 2023 

Sektionsversammlungen 

20.01. Sektion Coburg  
20.01  Sektion Würzburg  
10.03. Sektion Rhön-Saale 
11.03. Sektion Bayreuth  
17.03. Sektion Nürnberg  
25.03. Sektion Ansbach  
31.03  Sektion Etzelwang  
10.03. Sektion Marktredwitz  
12.03. Sektion Oberpfalz  
22.04. DCN Delegiertenversammlung  
12.11. DCN Gesamtvorstandssitzung  

Zuchtschauen 

04.03. Sektion Würzburg - Einsiedel  
01.05. Sektion Coburg  
18.05. Sektion Ansbach  
18.05. Himmelfahrtszuchtschau Nürnberg  
21.05. Sektion Rhön/Saale Frauenroth  
11.06. Sektion Etzelwang  
21.05. Sektion Marktredwitz - Gaststätte Forsthaus  
06.08. Sektion Coburg – Mönchröden 
27.08. Sektion Oberpfalz  
10.09. Sektion Nürnberg  
25.11. Sektion Würzburg - Einsiedel  

Ausstellungen 

DCN Landessiegerausstellung?  
DCN Spezialausstellung?  
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Zuchtwarte im Dachshund 

 

 

Name Adresse / Tel.: Zuständig für Sektion  / 
seit  

Bach Eugen 
91567 Herrieden, An der Altmühl 1  
Tel.:  09825-1520 
E-Mail:  eugen.bach@web.de  

Ansbach 
01.12.2009 

Baskurt Ramona  
92224 Amberg, Birnensteig 4  
Tel.:09621-960773  
E-Mail: ramona.heider@gmx.net 

Etzelwang  
23.10.2016 

Bauersachs Rosemarie  
96472 Rödental, Nussleite 4  
Tel.: Tel.: 09563 -6373 
E-Mail: rosi.bauersachs@gmx.de  

Coburg 
01.05.1996 

Brückner Jutta  
97461 Hofheim-Lendershausen, Röthenberg 4  
Tel.: 09523-886 
E-Mail: elbrueck@t-online.de 

Coburg 
15.11.2020 

Dr. Duschner Sabine  
90530 Wendelstein, Johann -Höllfritsch-Str. 9  
Tel.: 0170-3011147 
E-Mail:duschner_sabine@gmx.de 

Nürnberg  
24.11.2003 / LZW  

Galli Reinhold  
92286 Rieden, Max-Reger-Str. 17  
Tel.: 09624-1016 
E-Mail: larch.galli@t-online.de 

Oberpfalz 
  

Geier Heinrich  
97488 Wetzhausen, An den Brennöfen 2  
Tel.: 09724-2757 
E-Mail: ingrid.geier@t-online.de 

Rhön-Saale 

Geier Ronny 

 

97453 Löffelsterz, Ebertshäuser Str. 1  
Tel.: 09727-1645 
E-Mail: melli.ronny@t-online.de 

Rhön-Saale 

Grün Stefanie 

 

97355 Abstwind, Rehweiler Str. 21  
Tel.:0157-72177360  
E-Mail:  stefanie.gruen@gmx.net 

Würzburg  

Häusl Helga 
92268 Etzelwang, Penzenhof 8  
Tel.: 09663-2226 
E-Mail: vombrennberg@gmx.de  

Etzelwang  
15.08.1997 

Heinl Wunibald  
92690 Pressath, Schillerstr. 13  
Tel.: 0944-8474 
E-mail: heinlbande@t-online.de 

Marktredwitz 
07.09.2002 

Laubinger Reinhard  
91522 Ansbach, Schalkhäuserstr. 65  
Tel.: 09811-2590 

Ansbach 
18.04.2001 

Meyer Reinhold  
96106 Ebern, Schönhengststr. 5  
Tel.: 09531 8401  
E-Mail: r-meyer-ebern@t-online.de 

Würzburg  
01.01.2011 

Mölter Markus 
97437 Haßfurt, Distelfeld 1  
Tel.: 09521-6190123 

Würzburg  
01.12.2007 

Müller Dr., Marlies  
96450 Coburg, Ketschendorfer Str. 9A  
Tel.: 09561 10303  

Coburg 
01.01.2011 

Richter Bianca 
Unterer Bux 3, 97236 Lindelbach  
Tel.: 09303-99766 oder 0171 8026512  
E-Mail: hundeschule@lindelbach.de  

Würzburg  
15.11.2020 

Rühr Helga 
  

Weidnitzerstr. 4, 96257 Redwitz OT Obristfeld  
Tel.: 09574-4375 
E-Mail: ruehrhof@gmx.de 

Coburg 
15.11.2020 

Scheuerer Silvia   
Raigeringerstr. 36, 92224 Amberg  
Tel.: 09621-15316 

Etzelwang  
15.11.2020 

Vetter Yvonne 

 

95138 Bad Steben/Carlsgrün,  
Schleeknockstr. 20  
Tel.: 0170-9353596 
E-Mail: yvonnevetter1@gmx.de  

Marktredwitz 
01.05.2022 

Wokoeck Christa  
84066 Mallersdorf/Pfaffenberg, Hochstr. 34  
Tel.: 08772-5857 
E-Mail: christa.wokoeck@t-online.de 

Oberpfalz 
12.11.2005 
  

Wokoeck Wolfgang  
84066 Mallersdorf/Pfaffenberg, Hochstr. 34  
Tel.: 08772-5857 
E-Mail: wolfgang.wokoeck@t-online.de 

Oberpfalz 
01.02.1996 
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